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Amtliche Bekanntmachungen

Glückwünsche für Bürger der Stadt Lauterstein
Wir gratulieren:
am 14.10.:	 Frau Maria Franziska Scheßl, geb. Widmann,
	 Degenfelder Straße 30, Lauterstein-Weißenstein
	 zum 79. Geburtstag

am 14.10.:	 Herrn Josef Nagel,
	 Gartenstraße 15, Lauterstein-Nenningen
	 zum 78. Geburtstag

am 17.10.:	 Frau Helene Barth, geb. Fischer,
	 Josefstraße 15, Lauterstein-Weißenstein
	 zum 82. Geburtstag

Wir wünschen den Jubilaren einen schönen Verlauf des Festtages 
und weiterhin alles Gute, vor allem Gesundheit.

	 Am 12.10.2013 um 17.00 Uhr findet die dies-
jährige Hauptübung der Feuerwehr Lauterstein 
in der Grundschule in Nenningen statt. Alle 

Einwohnerinnen und Einwohner sind hierzu herzlich eingeladen

Freiwillige Feuerwehr Lauterstein	
	

Die nächste Übung für die Abteilung Weißenstein findet am 
Montag, dem 14.10.2013 um 19.45 Uhr statt.

Die nächste Übung für die Abteilung Nenningen findet am Mitt-
woch, dem 16.10.2013 um 20.00 Uhr statt.

Wir bitten um pünktliches und vollzähliges Erscheinen. 

2. Lautersteiner Weihnachtsmarkt –  
Interessenten aufgepasst!
Nachdem unser letztjähriger 1. Lautersteiner Weihnachts-
markt ein voller Erfolg war, findet am Sonntag, dem 1. 
Dezember 2013 der 2. Lautersteiner Weihnachtsmarkt 
in und um das Gemeindehaus St. Martinus statt.
Privatpersonen und Vereine, die gerne daran teilnehmen 
möchten, sollten sich bis zum 31. Oktober 2013 bei der 
Stadtverwaltung Lauterstein melden. Sie können sich 
gerne telefonisch mit uns in Verbindung setzen
(Tel.: 9 66 90, Frau Nave/Frau Recher) oder eine E-Mail an 
stadtverwaltung@lauterstein.de senden. Wichtig dabei ist, 
dass Sie uns mitteilen, was Sie anbieten möchten, wie breit 
ihre Verkaufsfläche sein sollte und ob sich
ihr Stand im Freien oder im Gemeindehaus befinden sollte. 
Die Raumkapazität im Gemeindehaus ist beschränkt. Die 
Standzuteilung erfolgt dann nach Sichtung der Teilnehmer. 
Vielen Dank für Ihre Teilnahme und Ihr Engagement!
Freuen wir uns gemeinsam auf unseren 2. Lautersteiner 
Weihnachtsmarkt

Ihre
Stadtverwaltung Lauterstein

Die Stadtverwaltung und die Gräflich 
Rechberg`sche Forstverwaltung informieren
DieStadtverwaltung und die Gräflich Rechberg`sche Forstver-
waltung informieren über die bevorstehende Hangbewirt-
schaftung der Meister,- Beutelsfelsen- und Sonnenhalde ein.
Die Gräflich Rechberg`sche Forstverwaltung wird über die 
Durchforstung informieren. Außerdem soll die geplante Nie-
derwaldbewirtschaftung unterhalb des Eselweges vorgestellt 
und erläutert werden.

Herzliche Einladung 
am Mittwoch, 16. Oktober 2013 
um 20.00 Uhr 
Im Städte 37 – Feuerwehrbesprechungsraum,

Im bevorstehenden Winterhalbjahr 2013/2014 wird die Gräf-
lich Rechberg`sche Forstverwaltung in den Waldabteilungen 
Meisterhalde und Beutelfelshalde die Hangdurchforstung und 
Pflege fortsetzen.
Mit der Durchführung der Arbeiten wurde wie bisher, die 
bewährte Firma Hochleitner beauftragt. Vorbereitend wurde 
bereits der Waldrandweg vom Russelteich zum Eselsweg als 
Erschließungsweg verbreitert und befestigt.Ab Mitte Oktober 
wird dann der Eselsweg ebenfalls so ausgebaut, dass er, von 
den für die Maßnahme notwendigen Seilkranfahrzeugen, 
befahren werden kann. Ein Verhau aus Bäumen und Stäm-
men entlang des Weges zum Schutze der Bebauung, wird 
durch Netze im unteren Hangbereich ergänzt. Zuerst wird 
daraufhin die Flächeoberhalb des Eselsweges in gewohnter 
Weise durchforstet. Das anfallende Holzwird mit dem Seilkran 
nach oben abtransportiert. Danach wird zusammen mit dem 
Rückbau des Verhaues der Teil unterhalb des Weges durch-
forstet bzw. geräumt,um künftig Gefährdungen aus diesem 
alternden Hochwald auszuschließen.
In Zusammenarbeit mit dem Kreisforstamt Göppingen und 
der Stadtverwaltung Lauterstein wurde das „Niederwald-
konzept Sommerhalde“ erstellt. Dieses sieht vor, den Hang 
unterhalb des Eselsweges als „dauerbestockten, dichten 
Schutzwald“anzulegen und zu bewirtschaften. Mit regelmä-
ßig wiederkehrenden Pflegeeingriffen soll dann dafür gesorgt 
werden, dass der Wald seinen dichten Schutzwaldcharakter 
behält.
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Notruf-Nummern
Unfall - Überfall	 110
Feuer	 112
Deutsches Rotes Kreuz	 1 92 22
Rettungsdienst Notruf und Krankentransport
Polizeiposten Donzdorf	 0 71 62 / 91 03 10 
	 Fax 91 03 15
Polizeirevier Eislingen	 0 71 61 / 85 10
Frauen- und Kinderhilfe Göppingen e.V.	 0 71 61 / 7 27 69
Sozialstation Donzdorf	 0 71 62 / 9 12 23 - 0

Öffnungszeiten
Verwaltungszentrum Lauterstein (außer Standesamt)
Montag	 8.00 - 13.00 Uhr 
Dienstag, Mittwoch, Freitag	 8.00 - 12.00 Uhr 
Mittwochnachmittag	 14.00 - 18.00 Uhr 
Donnerstag	 7.30 - 12.00 Uhr

Standesamt/Rentenangelegenheiten/Friedhofsverwaltung
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag	 8.30 - 12.00 Uhr 
Mittwochnachmittag	 14.00 - 18.00 Uhr

Termine außerhalb der Öffnungszeiten sind nach 
Absprache möglich.

Sprechstunde von Bürgermeister Lenz
Mittwochnachmittag	 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgermeister Lenz steht jederzeit nach telefonischer Terminab-
sprache zur Verfügung, so dass Sie flexibel Ihre Anliegen mit ihm 
besprechen können.

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
Samstag	 9.00 - 12.00 Uhr

Bücherei Nenningen
Öffnungszeiten: Dienstags 15.30 - 17.00 Uhr

Bücherei Weißenstein
Öffnungszeiten: jeden Freitag von 16.00 - 17.00 Uhr

Wichtige Telefon-Nummern

Rathaus Lauterstein Zentrale	 96 69 - 0
stadtverwaltung@lauterstein.de	 Fax 96 69 - 27
Einwohnermeldeamt Fr. Nave, Fr. Recher	 96 69 - 0 
nave@lauterstein.de 
recher@lauterstein.de
Stadtkasse Herr Messerschmid	 96 69 -23 
messerschmid@lauterstein.de
Kämmerei Herr Funke	 96 69 -20 
funke@lauterstein.de
Hauptamt Frau Wiegand	 96 69 -21 
wiegand@lauterstein.de
Standesamt Frau Lenz	 96 69 -12 
standesamt@lauterstein.de
Berichte für das Mitteilungsblatt 
an folgende E-Mail-Adresse:	 recher@lauterstein.de
Stördienste: Wasser (Rohrbruch usw.) 
- Nenningen und Weißenstein tagsüber	 0 73 32 / 96 69 - 18 
stellv. Bauhofleiter Klaus	 0170/5722313
Bauhof	 0 73 32 / 96 69 18 
Handy Matula	 0170/5722312 
Handy Klaus	 0170/5722313 
Handy Burkhardt	 0170/5722851
Strom (Stromausfall usw.) 
AEW Geislingen	 0 73 31 / 2 09 - 250
Kirchen 
Kath. Pfarramt Lauterstein	 53 13 
Evang. Pfarramt Donzdorf	 0 71 62 / 2 95 11
Kreuzberghalle - Hausmeister Burkhardt	 92 45 91 
- Foyer (nur bei Veranstaltungen)	 92 45 82
Staatliches ÄForstrevier Donzdorf 
Revierförster Schwarz	 0160/5319952

Bezirksschornsteinfegermeister Graf	 0 73 34 / 9 23 34 79 
	 mobil 0170/7936788

Bereitschaftsdienst Ärzte

(nur in dringenden Fällen)
Samstagsdienst von Sa. 8.00 bis So. 8.00 Uhr. 
Sonntagsdienst von So., 8.00 Uhr bis Mo., 8.00 Uhr. 
Feiertagsdienst von Feiertagmorgen 8.00 bis Folgetag 8.00 Uhr. 
Danach grundsätzlich der Hausarzt. 
Notfallsprechstunden für gehfähige Patienten jeweils von 10.00 
bis 11.00 Uhr und von 16.00 bis 17.00 Uhr an allen Notfall-
diensttagen! (Abweichende Zeiten an Feiertagen etc. sind jeweils 
angegeben). Der organisierte werktägliche Hintergrunddienst für 
unaufschiebbare Notfälle ist über den jeweiligen Praxisanrufbe-
antworter zu erfahren.

ACHTUNG!
Für den weiterhin vorhandenen Notfalldienstbereich 
Donzdorf (nicht Göppingen) gilt die neue Zentrale Notfall-
Nr. 0180-3011280, über die die Patienten direkt mit dem 
Donzdorfer Notfallarzt verbunden werden.

Praxis Dr. Eppenstein am 17./18.10.2013 geschlossen.
Praxen Dres. Gieren vom 28. – 31.10.2013 geschlossen.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Der zahnärztliche Notfalldienst für den Landkreis Göppingen an 
Wochenenden und Feiertagen wird durch die Kassenärztliche 
Vereinigung Stuttgart zentral über Anrufbeantworter unter der 
Telefonnummer 0711/877766 bekanntgegeben.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

(für Kleintiere und nur in dringenden Fällen, 
von Samstag 8.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr)

Samstag/Sonntag, 12./13.10.2013:
Tierarzt A. Staszak, Ebersbacherstr. 76, 73095 Albershausen
Tel. 0 71 61/3 33 30
Sprechzeiten: 11.00 - 12.00 Uhr und 16.00 - 17.00 Uhr

Bereitschaftsdienst Apotheke

(nur in dringenden Fällen):

Freitag, 11.10.:	 Filstal-Apotheke, Heidenheimer Str. 63, 
Süßen, Telefon (0 71 62) 93 97 93

Samstag, 12.10.:	 Kreuz-Apotheke, Hauptstr. 34, Göppingen, 
Telefon (0 71 61) 7 00 22

Sonntag, 13.10.:	 Stadt-Apotheke, Hauptstraße 49, Eislingen/
Fils, Telefon (0 71 61) 8 95 15

Montag, 14.10.:	 Storchen-Apotheke, Grabenstraße 32,  
Göppingen, Telefon (0 71 61) 7 23 23

Dienstag, 15.10.:	 Staufen-Apotheke, Wilhelmstr. 2, Salach, 
Telefon (0 71 62) 72 83

Mittwoch, 16.10.:	 Schloss-Apotheke, Freihofstraße 53,  
Göppingen, Telefon (0 71 61) 7 56 22

Donnerstag, 17.10.:	Alpha-Apotheke, Hauptstraße 57/1, Eislin-
gen/Fils, Telefon (0 71 61) 9 88 34 01

Sonntags	 Schloss-Apotheke, Hauptstr./Mittelmühl-
10.00 - 13.00 Uhr	 gasse 1, Donzdorf, Tel. 0 71 62 / 91 23 40

Im Internet finden Sie unter lakbw.notdienst-portal.de ebenfalls 
die Notdienst bereiten Apotheken.
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Preisverleihung Forum Region Stuttgart:
1. Platz in der Kategorie ‘Denkmalschutz und 
Heimatpflege’

Bürgermeister Michael Lenz gratuliert dem Preisträger Förderver-
ein Pieta Franz Ignaz Günther Nenningen e.V zur Auszeichnung. 
Herzlichen Glückwunsch!

Das Forum Region Stuttgart hat auch dieses Jahr seinen För-
derpreis ausgeschrieben. Dieser Preis ist in mehrere Kategorien 
aufgegliedert. Sein Ziel besteht darin, herausragende Projekte, 
die die Region Stuttgart nach vorne bringen, auszuzeichnen. 
Insgesamt 75 Projekte wurden eingereicht. Die Gingener His-
torikerin Dr. Gabriele von Trauchburg trat gemeinsam mit dem 
Förderverein Pieta Franz Ignaz Günther Nenningen e.V. in der 
Kategorie ‘Denkmalschutz und Heimatpflege’ an. 
Am Donnerstag 19. September 2013 erhielten die Gewinner des 
Wettbewerbs ihre Preise in Stuttgart überreicht. Die Historikerin 
und der Förderverein wurde vom Vorsitzenden der Jury, MdL Pe-
ter Hofelich aus Salach, für ihr Vorhaben ‘Weltkunst am Fuße der 
Alb - ein Ausstellungs- und Netzwerkprojekt’ mit dem 1. Platz 
und einem Preisgeld in Höhe von 2000,- Euro ausgezeichnet.
Ausgangspunkt für die Entwicklung des im kommenden Jahr 
geplanten Projektes ist die Ankunft der weltbekannten Pieta des 
Franz Ignaz Günther in der eigens für sie gebauten Nenninger 
Friedhofskapelle vor 240 Jahren. Dieses Jubiläum nimmt der Ver-
ein und die Historikerin zum Anlass, eine Ausstellung rund um 
das Thema Pieta zu organisieren. Der geplante Ausstellungstitel 
lautet ‘Leid - Leiderfahrung - Leidüberwindung’. Gezeigt werden 
insgesamt 13 Pietà-Skulpturen vom 14. bis 20. Jahrhundert aus 
dem Landkreis Göppingen. Die Besitzer der in der Ausstellung 
vorgesehenen Bildwerke haben die Zustimmung für die Ausleihe 
bereits gegeben. 
Die Stuttgarter Auszeichnung unterstreicht die Bedeutung 
dieses Ausstellungsvorhabens. Es dient der Erhaltung der Pieta, 
indem der Skulptur der ihr zustehende Bekanntheitsgrad wieder 
zurückgegeben wird, und gleichzeitig erhält die Pieta und damit 
auch ihr Standort, die Stadt Lauterstein, überregionale Bedeu-
tung. 

	 Information, Beratung und Auskunft über
	 -	 Renten
	 -	 Medizinische Rehabilitation
	 -	 Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben
	 -	 Kranken- und Pflegeversicherung der Rentner
	 -	 Versicherungsfragen

Mittwoch, 16.10.2013
von 8.40 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.40 Uhr
im Rathaus in Donzdorf (Schloss)
Zimmer 2 (EG, beim Bürgerbüro)

Achtung - Achtung!
Terminvergabe nur noch unter der Telefonnummer: 0 71 61/96 
07 30 oder per E-Mail: aussenstelle-goeppingen@drv-bw.de
(wichtig bei E-Mail: Angabe der Telefonnummer unter der 
man tagsüber erreichbar ist, dann ruft die Rentenversicherung 
zurück!)

Bringen Sie bitte Ihre Versicherungsunterlagen und Ihren Perso-
nalausweis mit.

Landesstraße L 1160 wird saniert
Ab Mitte nächster Woche wird die Landesstraße 1160 zwischen 
Degenfeld und Weißenstein inklusive Gehweg saniert und muss 
dafür voraussichtlich zwei Wochen lang komplett gesperrt 
werden.Aus baulichen Gründen ist eine halbseitige Sperrung der 
Straße nicht möglich. Daher bitten die Stadt Schwäbisch Gmünd 
und das Regierungspräsidium Stuttgart die Bürgerinnen und 
Bürger um Verständnis, dass die Verbindung zwischen Degenfeld 
und Weißenstein während der Bauarbeiten nicht befahren wer-
den kann und eine Umleitung nur über Waldstetten/Straßdorf 
möglich ist. Der Stadtbus wird mit einem Ersatzfahrzeug zu den 

Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg	
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regulären Fahrplanzeiten über den Nenninger Weg umgeleitet. 
Dieser Weg ist jedoch zu schmal für den Begegnungsverkehr. 
Daher wird der landwirtschaftliche Verkehr um besondere Rück-
sicht gebeten, damit der Stadtbus den Fahrplan einhalten kann.

Angelika Wesner, Ortsvorsteherin

Schulnachrichten

	 Konzertreise nach Neusalza-Spremberg
	 Am Tag der Deutschen Einheit machten sich 

der Verein „Europabaum“ und die Combo des 
Rechberg-Gymnasiums auf den Weg in die Part-
nerstadt Neusalza-Spremberg, um am Samstag 

ein Konzert zu geben.

Auf der Hinfahrt hielten wir in Bayreuth, besichtigten die Emeri-
tage und bekamen eine interessante Führung durch das dortige 
Schloss, in dem man das abgeschottete Leben eines Einsiedlers 
für kurze Zeit nachvollziehen konnte. Am Abend wurden wir 
sehr herzlich empfangen und in die Familien aufgenommen.
Am Freitagvormittag besichtigten wir das berüchtigte Stasi-
Gefängnis „Bautzen 2“ und mussten die Eindrücke erst einmal 
verdauen. Am Nachmittag lernten wir die geschichtsträchtige 
Altstadt mit ihren vielen Türmen kennen. Den Abend genossen 
wir mit einem leckeren Essen in gemütlicher Runde im Rathaus 
in Neusalza.
Am nächsten Tag war für die Combo die Probe für das Konzert 
am Abend angesagt, der Nachmittag stand zur freien Verfü-
gung. Der Europabaum fuhr währenddessen ins Böhmische 
entlang der Via Sacra und Via Regia.
Die musikalische Arbeit wurde am Abend mit einer vollbesetzten 
Festhalle belohnt. Das Publikum freute sich über die Musik der 
RGD-Combo, im Saal herrschte eine gute Stimmung und es hat 
allen großen Spaß gemacht.
Am Sonntag war es schon wieder an der Zeit, sich auf den 
Heimweg zu machen. Ebenso mussten wir uns leider wieder von 
unseren lieb gewonnenen Gastfamilien verabschieden, die uns 
spüren ließen, dass der Partnerschaftsgedanke vielen Familien in 
Neusalza-Spremberg wichtig ist.
Auf der Heimfahrt machten wir noch Halt in der Stadt Plauen, 
die für ihre Produktion von „Plauener Spitzen“ bekannt ist und 
kamen mit ein wenig Verspätung wieder in Donzdorf an. 
Es war ein tolles, erfolgreiches und erlebnisreiches Wochenende, 
das uns noch lange in sehr guter Erinnerung bleiben wird.

Feierliche Aufnahme der neuen 5er am Rechberg-Gymna-
sium
Mit Spannung und Neugierde erwarteten die 90 frischgebacke-
nen Fünftklässler ihre Einschulung am Rechberg-Gymnasium 
Donzdorf. Am Montag, dem 9. September 2013 begrüßte Herr 
Oberstudiendirektor Franz Fischer die Schülerinnen und Schüler 
mit den Worten von Louis Pasteur:

Rechberg-Gymnasium Donzdorf

„Staunen ist der erste Schritt zur Erkenntnis“
und fügte hinzu, dass die Neugierde am Lernen, den Schlüssel 
für diesen neuen Lebensabschnitt auf dem Weg zum Abitur 
darstelle. Mit Musikstücken, vorgetragen vom Schulchor des 
RGD und durch die Musikschule Donzdorf, erhielten die Gäste 
erste Einblicke in die Fähigkeiten und Leistungen der zukünftigen 
Mitschüler. In dieser freudigen aber auch mit Spannung erfüllten 
Atmosphäre, stellten sich sowohl die Schülermitverwaltung als 
Sprachrohr der Schüler als auch die Elternbeiratsvorsitzende Frau 
Schneider, als Vertreter aller an der Schulgemeinschaft beteilig-
ten Eltern vor.
Der Höhepunkt für alle Beteiligten war dann die Vorstellung 
der Klassenlehrer und Klassenlehrerinnen und voller freudiger 
Erwartung gingen die Schülerinnen und Schüler für die erste 
Schulstunde in das jeweilige Klassenzimmer.
Wir, die Schulleitung, alle Lehrerinnen und Lehrer und am Schul-
alltag beteiligten Personen wünschen den Fünftklässlern Alles 
Gute auf ihrem Weg zum Abitur an unserer humanen aber auch 
leistungsorientierten Schule. Wir werden sie in ihrer Schulzeit mit 
Freude, Humor und großem Engagement begleiten.

	 Einladung Mitgliederversammlung des 
Fördervereins der Vinzentiuspflege

	 am 22. Oktober 2013 um 19.30 Uhr, findet in 
der Vinzentiuspflege die Mitgliederversamm-
lung des Fördervereins statt.

Es stehen folgende Punkte auf der Tagesordnung:

1.	 Weiterentwicklung des Vereins
2.	 Rechenschaftsbericht des Vorstands
3.	 Überführung in eine Stiftung
4.	 Wahlen
5.	 Sonstiges
6.	 Satzungsänderung

Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten, da wichtige Programm-
punkte auf der Tagesordnung stehen und alle Mitglieder diese 
Themen angehen sollten.

Lautersteiner Büchereien

Bücherei Nenningen
	 Die Bücherei Nenningen ist geöffnet am:
	 Dienstag, 15.10. und 05.11. jeweils von 15.30 

– 17.00 Uhr.
	 Ich freue mich auf euren Besuch.
	 Eure Bianca Plötz

Förderverein 
St. Vinzentiuspflege Donzdorf
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Lautersteiner Vereinsleben

	 Ergebnisse vom letzten Wochenende:
	 B-Jugend m WL2, FA Göppingen - SGL 27:25
	 D-Jugend m BL, SGL - FA Göppingen 18:29
	 B-Jugend m WL2, SGL - HG AA/Wasseralfingen 

32:21
TSG Schnaitheim 2 - 1c-Mannschaft SGL 23:32
1b-Mannschaft SGL - TV Brenz 33:26
1. Mannschaft SGL - MTG Wangen 26:26

Spiele in der kommenden Woche:
Samstag, 12. Oktober 2013
Kaiserberghalle Wißgoldingen
15.00 Uhr HSG Winz/Wißgoldingen - D-Jugend m -BL SGL

Sepp-Hipp-Halle Fridingen/Donau
16.30 Uhr HSG Frid/Mühl - B-Jugend m WL 2

Schwagehalle Giengen/Brenz
20.00 Uhr TSG Giengen/Brenz - 1c-Mannschaft SGL

Sonntag, 13. Oktober 2013
Michelberghalle Geislingen
15.20 Uhr TV Altenstadt 2 - 1b-Mannschaft SGL

Olympiahalle Nußloch
17.00 Uhr SG Nußloch - 1. Mannschaft SGL

SG Nußloch wird kein Aufbaugegner für die SGL
Sonntag, 13. Oktober, 17.00 Uhr
Spielstätte: Olympiahalle, Kurpfalzstraße 75, 69226 Nußloch
Mitfahrgelegenheit im Mannschaftsbus für 10,- Euro mit 
Handvesper bei der Rückfahrt
Abfahrt: Viehhof Weißenstein 13.00 Uhr / Volksbank Nennin-
gen 13.05 Uhr.
Am Sonntag geht es für das BWOL-Team der SG Lauterstein 
im siebten Spiel der Saison zum ersten Mal nach Nordbaden. 
Die SGL-Handballer treten beim letztjährigen Mitaufsteiger SG 
Nußloch an. Die SG Nußloch hat längerfristig mit ihrem Trainer 
Admir Kalabic, der mehr als zehn Jahre bei der SGN coacht, auf 
die BWOL hin gearbeitet. Früher als erwartet hatte der Aufstieg 
in die vierthöchste Liga schon 2009 geklappt, doch die Klasse 
konnte nicht gehalten werden. Nach zwei Jahren in der Ba-
denliga ging es für Nußloch 2012 erneut nach oben, wo sich 
der Aufsteiger mit Platz 5 in der Abschlusstabelle hervorragend 
behauptete. Lauterstein, der württembergische Mitaufsteiger, 
besiegte die SGN in beiden Spielen. Dabei ging es in der Olympi-
ahalle eng her und den knappen Vorsprung konnte Lauterstein 
nur mit Glück über die Zeit bringen.
Im Jahr des Wiederaufstiegs hatten sich die Nußlocher mit 
Spielern aus Vereinen der Umgebung weiter verstärkt. Der Spiel-
macher Frank Müller spielte mit Friesenheim in der 2. Liga. Von 
Leutershausen, ebenfalls 2. Bundesliga, kamen vor der jetzigen 
Saison weitere Verstärkungen. Ihr Saisonziel hat die Spielgemein-
schaft folgerichtig höher als im vergangenen Jahr angesetzt. Von 
nicht wenigen Konkurrenten wird die SGN im kommenden Jahr 
auf einem der beiden Aufstiegsplätze gesehen.
Trotz starker Gegner in den ersten Pflichtspielen ist Nußloch 
hervorragend gestartet. Ein Sieg bei Pforzheim/Eutingen und ein 
Unentschieden in Pfullingen waren unter anderem die Ausbeute. 
Zum Einbruch kam es gegen den zurzeit unschlagbaren Spitzen-
reiter Oppenweiler. Da waren die Nordbadener wegen mehrerer 
Verletzten geschwächt, was auch in Wangen zu einer Niederlage 
der SGN führte. Am letzten Wochenende meldete sich Nußloch 
mit einem Kantersieg (40:26) in Sandweier eindrucksvoll zurück.
In der Olympiahalle will sich das Team von Admir Kalabic mit 
Sicherheit keinen Ausrutscher mehr leisten. Gegen Lauterstein ist 

SG Lauterstein	
Die Handball-Spielgemeinschaft des TV Nenningen und 
des TV Weißenstein
	

zudem Wiedergutmachung nach der knappen Niederlage Sep-
tember 2012 angesagt. Lautersteins Trainer Stefan Klaus weiß 
um die Stärken der Nordbadener: „Nußloch stellt eine individuell 
ganz starke Mannschaft, die in kompletter Besetzung gegen 
jeden Verein in der BWOL punkten kann. Wir bräuchten einen 
Gegner, bei dem wir uns nach dem Punktverlust gegen Wan-
gen wieder Selbstvertrauen holen können. Nußloch ist das mit 
Sicherheit nicht und daher sind wir dort absoluter Außenseiter.“

Baden-Württemberg-Oberliga
SG Lauterstein – MTG Wangen 26:26 (18:11)
Zwei Gesichter zeigten die Handballer der SG Lauterstein gegen 
die MTG Wangen. Nach einer klaren Führung der SGL endete 
dieses württembergische Derby in der BWOL unentschieden 
26:26 (Halbzeit 18:11).
Vierzig Minuten lang stimmte fast alles bei der SG Lauterstein. 
Die Abwehr der Gelb-Blauen störte die Angriffsbemühungen der 
Gästemannschaft aus dem Allgäu mit Erfolg. Torhüter Marius 
Nagel spielte eine starke erste Halbzeit. Vorne hielten die Lauter-
steiner ihre Fehlerquote niedrig und setzten sich in gleichmäßi-
gen Abständen von der MTG Wangen ab.
Das andere Gesicht der SGL kam nach wenigen Minuten in der 
zweiten Spielhälfte immer deutlicher zum Vorschein. Hinter der 
passiver auftretenden Abwehr mussten Marius Nagel und später 
sein eingewechselter Bruder Matthias mehr Bälle aus ihrem 
Tor holen. Die SGL-Angreifer ließen Konzentration und Durch-
schlagskraft vermissen, verwarfen oder vertändelten viele Bälle 
und scheiterten am Wangener Torhüter.
In der 5. Spielminute durfte die Gästemannschaft zum 2:2 
letztmals ausgleichen. Mit fünf Toren in Folge setzte die SGL 
dann ein erstes Ausrufezeichen. Auf 8:5 kam Wangen wieder 
heran, doch mit drei Toren ohne Unterbrechung ging Lauter-
stein danach mit 11:5 in Führung. Wangens Trainer Timo Feistle 
verbrauchte nach zwanzig Minuten bereits die zweite Auszeit 
um seine Mannschaft aufzurütteln. Die weitere Lautersteiner 
Führung von bis zu sieben Toren und den deutlichen Halbzeit-
stand von 18:11 konnte er damit nicht verhindern.
Seine Pausenansprache in der MTG-Umkleide hatte allem An-
schein eine nachhaltigere Wirkung. An den Spielständen zeigte 
sich das zwar nicht sofort. Lauterstein legte beim 20:12 und 
21:13 (37. Minute) zwischenzeitlich acht Tore vor. Dem folgten 
fünf Treffer der Gästemannschaft bei einem SGL-Treffer. Zur 
Halbzeitmitte beim Stand von 24:18 durften die SGL-Fans trotz 
der sichtbar werdenden Schwächen ihres Teams noch auf einen 
doppelten Punktgewinn hoffen. Die Hoffnung schwand rapide.
Vor dem nächsten Lautersteiner Treffer zehn Minuten später hat-
te Wangen auf 24:23 aufgeholt. Die MTG Wangen hatte Ober-
wasser, während die Mannschaft von Stefan Klaus nicht mehr zu 
ihrem Spielrhythmus fand. Verkrampfung machte sich breit und 
überraschende Momente im Angriffsspiel fehlten. Die Allgäuer 
kamen nach dem 25:23 und 26:24 zum Gleichstand von 26:26. 
Der Linksaußen der MTG hatte in der letzten Spielminute die 
Chance sein Team zum ersten Mal in Führung zu schießen. Er 
warf knapp vorbei und die letzten Lautersteiner Versuche änder-
ten an diesem Spielstand nichts mehr.
Ihren Trainer Stefan Klaus und ihre Anhänger hatten die Gelb-
Blauen mit diesem Spiel ratlos zurück gelassen. Für den Einbruch 
in der zweiten Halbzeit fand niemand eine schlüssige Erklärung. 
Timo Feistle dagegen, der Wangener Coach, hatte mit dem 
Punktgewinn vor dem Spiel und lange Zeit während der Partie 
nicht gerechnet. „Als meine Mannschaft aber den Acht-Tore-
Rückstand auf drei Tore verkürzt hatte, das wusste ich, dass 
etwas geht,“ so das Fazit des zufriedenen MTG-Trainers.
SG Lauterstein: Marius Nagel, Matthias Nagel -Florian Beutel, 
Jörg Distel 1, Timo Funk 6, Christian Grupp 7/4, Patrick Kümmel, 
Michael Lackinger1, Steffen Nägele, Peter Schnepf2, Andreas 
Schuster 5, Christian Stuber1, Markus Stuber2, Jonas Villforth1. 

Danke für die Torschussprämien
Für gespendete Torschussprämien bedankt sich die BWOL-
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Mannschaft herzlich bei:
Pizzeria Gumpen in Donzdorf; 
Achim und Andrea Staudenmaier, Freibad-Kiosk Weißenstein;
Busfahrer Walter Böbel, Busunternehmen Rühle-Gold, Bartholo-
mä.

SGL 2 siegt mit 33:26 (15:10) gegen den Landesligaabstei-
ger TV Brenz
Schon von Beginn an zeigte die SGL 2, dass sie gewollt war, die 
Niederlage vom vergangenen Wochenende zu egalisieren. 
Aus einer kompakten Abwehr wurde ein schnelles Angriffsspiel 
aufgezogen, und zum Vergleich zur Vorwoche auch die Torchan-
cen genutzt. Zwar konnte der TV Brenz bis zum 7:7 mithalten, 
doch mit einem Zwischenspurt wurde ein 11:7 erkämpft, sodass 
die Seiten mit 15:10 gewechselt wurden..
Nach der Halbzeitpause wurde konzentriert weitergespielt. TV 
Brenz konnte auf sich auf 18:15 heranspielen, jedoch konnte 
dies die SGL 2 nicht beeindrucken, und spielte ruhig ihr gewohn-
tes Angriffsspiel weiter, sodass über 26:20 auf 30:25 und zum 
guten Schluss ein Endergebnis von 33:26 herausgespielt wurde.
An diesem Tag war die SGL 2 die klar bessere Mannschaft und 
ging somit verdient als Sieger vom Platz. 
Vielen Dank für die wiederum zahlreiche Unterstützung der 
Fans, welche für diese junge Mannschaft von großer Bedeutung 
ist. 
SGL 2: J. Könninger, N. Jaros, P. Ruess, M. Heinzmann (6), T. 
Schmid (4/3), S. Rieger (2), D. Kibler (3), P. Köller (10), F. Thrun 
(3), A. Weiss (1), P. Grossmann (2), M. Funk (1), J. Schmid, M. 
Pihon (1)

Nächste Spielbegegnung:
Am Sonntag, dem 13.10.2013 / 15.20 Uhr gastiert die SGL 
2 beim TV Altenstadt. Der Aufsteiger aus der Bezirksklasse 
überrascht mit einer knappen Niederlage beim TSV Schnaitheim. 
Die SGL 2 ist gewarnt, aber trotzdem optimistisch, die Punkte 
entführen zu können.

1C gewinnt überraschend knapp
Die SGL-1C bleibt nach dem dritten Sieg im dritten Spiel 
zwar weiterhin das Maß aller Dinge im europäischen 
Kreisligahandball, allerdings fehlte am Wochenende die 
gewohnte Dominanz.
Bei dem 24:32 Auswärtssieg in Schnaitheim zeigte unsere 1C 
ihre bisher schlechteste Saisonleistung und wird von einem über-
raschend starken Gastgeber vor ungeahnte Probleme gestellt. 
Auch wenn es am Ende doch ein ungefährdeter Sieg war, zeigte 
sich diesen Samstag doch die menschliche Seite unserer Hand-
ballgötter.
Dabei fing es so gut an, nach 10 Minuten waren die Gelb 
Blauen bereits mit 2:8 in Führung und alles schien den üblichen 
Weg zu gehen. Doch nach der Auszeit der Hausherren zeigte 
unsere Jungs eine bisher nie dagewesene Abschlussschwäche 
und erzielte 7 Minuten lang kein Tor. Damit begann ein Hin und 
Her, welches das ganze Spiel prägte. Im Wechsel setzte sich 
die 1C ab und gab ihren Vorsprung dann gleich wieder ab. Im 
Gegensatz zu den ersten Saisonspielen gelang es einfach nicht 
den Willen des Gegners zu brechen, Schnaitheim kämpfte bis 
zum Schluss und gab sich selbst nie auf. Highlight des ersten 
Durchgangs war aber eindeutig der Anschlag unseres Rückraum-
Guerillas Holger H. auf unseren Kreisläufer Martin P. Dieser 
bekam den Ball aus 1,5 Metern voll auf die Ömme und wurde 
niedergestreckt. Der Schiedsrichter dachte laut eigener Aussage 
sogar über eine Rote Karte nach, doch leider ließ er sie in der 
Hosentasche stecken. In der Folge bekam dann unverständli-
cher Weise der Gegner den Ball, diese zeigten sich jedoch sehr 
fair und spielten ihn umgehend an uns zurück. Vielen Dank für 
dieses Fair Play. In der Halbzeit stand es dann 9:17, entgegen der 
letzten Spiele war also die Abwehr im Soll, der Angriff hängte 
den eigenen Erwartungen hinterher.
In der Halbzeit schwuren sich die Jungs dann nochmal ein und 
nahmen sich vor in der zweiten Halbzeit ein wahres Feuerwerk 

abzufeuern… doch leider machten sie es nicht. Vielleicht auch 
wegen der vielen personellen Umstellungen von Rotationsfeti-
schist Christian P. kam der Spielfluss immer wieder ins Stocken. 
Am Wochenende wurde bereits der 21. Spieler dieser Saison ein-
gesetzt, wobei böse Zungen behaupten, dass der Trainer es bes-
ser bei 20 belassen hätte. Das Ballett der Träume versuchte zwar 
zu glänzen aber alle Kempaversuche scheiterten und erstmals 
wurden sogar mehrere Siebenmeter vergeben. Daher quälte man 
sich durch den zweiten Durchgang und gewann dann mit 24:32. 
Dies war der niedrigste Sieg in der noch jungen Saison und ein 
echter Warnschuss vor dem Spitzenspiel gegen Giengen am 
nächsten Samstag. Auf die Wahl zum Spieler des Spiels müssen 
wir in Zukunft leider verzichten, da es beim letzten Titelträger zu 
einem weit überhöhten Testosteronspiegelführte. Alles in allem 
waren es zwei weitere Punkte auf dem Weg Richtung Meister-
schaft und es wird den Jungs auch mal gegönnt sein wenn sie 
ein Spiel mit„nur“ 9 Toren Vorsprung gewinnen.
Ausblick: Wie schon erwähnt geht es nächste Woche gegen die 
TSG Giengen/Brenz, den Topfavoriten für den Titel Best of the 
Rest hinter unserer Übermannschaft. Für einen Sieg in Giengen 
muss die Mannschaft jedoch wieder zu Ihrem Zauberhandball 
der letzten Wochen zurückfinden. Der „Dienst nach Vorschrift“ 
wie diese Woche ist für die eigenen Ansprüche einfach zu 
wenig.
SG Lauterstein: Florian Geiger, Andreas Heilig 6, Holger Heilig 
8/3, David Möller, Nicolas Neumann 3 (1x 2min), Christian Pantel 
2, Martin Pantel 1, Matthias Popp 1, Thomas Rusam 3 (1x 2min), 
Oliver Schmid 1, Philipp Ruess 2, Kilian Pihon, Pascal Lackinger 3, 
Felix Schweizer 2

SG-Lauterstein D-Jugend männlich
Am Sonntag spielten unsere Jungs zu Hause gegen Frisch Auf 
Göppingen. In der 1. Halbzeit hielten sich die Jungs wacker. Die 
körperlich deutlich überlegenen Göppinger konnten sich kaum 
absetzen. Die Abwehr stand hervorragend und auch im Angriff 
waren die Jungs erfolgreich. Erst gegen Ende der 1. Halbzeit 
konnten die Göppinger ihren Vorsprung auf 4 Tore ausbauen 
und so gingen die Jungs mit 9:13 in die Pause. In der Halbzeit-
pause hatte der Frisch Auf Trainer seine Jungs auf die körperliche 
Unterlegenheit der SGLer eingestimmt und diese wurde jetzt 
gnadenlos ausgenutzt. Am Ende stand es 18:29.
Es spielten Nick, Mika, Luca, Fynn, Marco, Niklas B., Niklas N., 
Tim, Adrian, Simon, Kim, Jonathan, Robin, Aaron.

Vorschau:
Am 12.10. um 15.00 Uhr spielen die Jungs auswärts in der Kai-
serberghalle gegen die HSG Winzingen-Wißgoldingen.

	 Unser Breitensportangebot für Kinder 
	 dienstags von 15.00 bis 16.00 Uhr 
	 Kinderturnen ab 2 bis 4 Jahre bei Andrea Nagel

	 freitags von 14.00 bis 15.00 Uhr 
	 Kinderturnen ab 4 bis 6 Jahre bei Heike Haase 

und Anke Mädel

montags von 16.00 bis 17.00 Uhr 	
Kinderturnen ab 6 bis 8 Jahre bei Tanja Eisele und Nicol Reichert

freitags von 17.00 bis 19.00 Uhr
Geräteturnen ab 8 bis 10 Jahre bei Nina Barth und Anna Bleher

montags von 17.00 bis 19.00 Uhr 
Geräteturnen ab 10 Jahre bei Jörg Erdstein

samstags von 9.00 bis 10.30 Uhr für 8 bis 10 Jährige
und von 10.30 bis 12.00 Uhr ab 10 Jahren Förderturnen bei Jörg 
Erdstein

Und für die Großen
montags von 20.30 bis 22.00 Uhr „Männer ab 40“

Turnverein Nenningen e.V.	
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montags von 20.30 bis 22.00 Uhr Jedermänner Sport (Fußball)
dienstags von 19.30 bis 20.30 Uhr Zumba (derzeit in Weißen-
stein) 
mittwochs von 10.15 bis 11.15 Uhr „Frauen Power Training“
mittwochs von 14.00 bis 15.00 Uhr Seniorinnen-Turnen
mittwochs von 20.15 bis 21.30 Uhr „Mittwochsfrauen“
donnerstags Sängerriege abwechselnd in Nenningen und Wei-
ßenstein

Interessierte sind jederzeit herzlich willkommen. Schau doch 
einfach mal vorbei und mach mit!

	 Jugendwerbung – Musiker gesucht:
	 Musizieren macht schlau! Forscher können nun 
belegen, dass Kinder, die privaten Musikunterricht erhalten, ein 
besseres Gedächtnis haben als Gleichaltrige ohne Musikstunden. 
Ganzer Artikel im Internet: http://www.focus.de/wissen/mensch/
sprache/englisch-sprachkurs/ gehirnentwicklung_aid_115912.
html
Es ist wieder soweit. Wie jedes Jahr fangen wir wieder im Herbst 
mit der Instrumentenausbildung an. Wir möchten wieder Kin-
dern, Jugendlichen und Junggebliebenen die Möglichkeit geben, 
neu bei uns einzusteigen, und das Spielen eines Blasinstrumentes 
zu erlernen.
Informationen zur Ausbildung gibt es auf unserer Internetseite 
www.mv-nenningen.de sowie bei unserem Tag der offenen Tür 
am 21. Oktober, ab 18.30 in unserem Probelokal (Grundschule 
Nenningen – unterer Eingang).

Termine:
10. Oktober (Donnerstag) - Ausschuss: Ausschusssitzung 
für den Monat Oktober
Die Ausschusssitzung findet wie gewohnt ab 20.00 Uhr im 
Probelokal statt.

11. Oktober (Freitag) – Großes Orchester: Musikprobe
Die Probe findet wie gewohnt ab 19.30 Uhr im Probelokal statt.

13. Oktober (Sonntag) – Festausschuss: Sitzung
Um 9.30 Uhr trifft sich der Festausschuss im Probelokal.

14. Oktober (Montag) – Jugendorchester: Musikprobe
Die Probe findet wie gewohnt ab 18.30 Uhr im Probelokal statt.

Terminvorausschau:
19. Oktober (Samstag) - Jugendorchester: Auftritt am Ju-
biläumskonzert: 30 Jahre Bläserjugend des Blasmusikkreis-
verbandes Göppingen
Zu diesem Jubiläum in unserem Kreisverband haben sich unsere 
Jugendlichen mit den Jugendlichen des MV Weißenstein zu ei-
nem gemeinsamen Blasorchester zusammengefunden. Gemein-
sam mit fünf weiteren Orchestern aus unserem Kreis werden sie 
für die musikalische Unterhaltung auf dieser Feier sorgen.
Die Veranstaltung findet in der Stadthalle in Eislingen statt. Die 
Veranstaltung beginnt ab 19.00 Uhr, die Saalöffnung ist bereits 
ab 18.30 Uhr.
Der Reinerlös der Veranstaltung soll einem gemeinnützigem 
Zweck zugeführt werden. 
Es wird sicherlich ein toller und spannender Abend bei welchem 
wir sicherlich interessante Vorträge von unterschiedlichen Ju-
gendorchestern aus unserem Kreis hören können.

19. / 20. Oktober (Sa./So.) – Jugendorchester: Übernachten 
auf der Kreuzberghütte
Mit unserem Jugendorchester werden wir dieses Wochenende 
auf der Kreuzberghütte verbringen. Dabei stehen gemeinsame 
Spiele, Lagerfeuer und weitere Dinge im Vordergrund. Nähere 
Informationen werden noch bekannt gegeben.

9. November (Samstag): Mostfest und Ehemaligenkonzert
Aufgrund des 40jährigen Bestehens unseres Jugendorchesters 

wollen wir unser Mostfest dazu nutzen, diesen Jahrestag ge-
meinsam mit unseren ehemaligen Musikern feierlich zu bege-
hen. 
Liebe ehemalige Musiker, bitte haltet euch den Termin frei 
und leitet diese Information auch an diejenigen weiter, die das 
Gemeindeblatt nicht bekommen. Auf unserer Homepage gibt es 
ein Anmeldeformular für das Ehemaligenkonzert, mit welchem 
ihr euch für die Veranstaltung anmelden könnt.
Auch können wir mittlerweile die Film-DVD’s unserer Konzert-
reisen zum Verkauf anbieten. Bei Interesse können diese auch 
über das Anmeldeformular für das Ehemaligenkonzert bestellt 
werden. Alternativ kann die Bestellung auch über schriftfueh-
rer@mv-nenningen.de erfolgen.

Die folgenden Filme stehen zur Verfügung und können erwor-
ben werden:
- Europareise 1977 (2 DVDs) – 14,- Euro
- Purmerade 1978 (2 DVDs) – 14,- Euro
- Bela Bartok in Nenningen 1980 (1 DVD) – 7,- Euro
- Konzertreise Ungarn 1980 (3 DVDs) – 20,- Euro
- Ferienlager Feuchtwangen 1986 (1 DVD) – 7,- Euro
- Ferienlager Freudenstadt 1987 (2 DVDs) – 14,- Euro
- Ferienlager Freudenstadt 1988 (2 DVDs) – 14,- Euro
- Konzert in Spraitbach 1988 (1 DVD) – 7,- Euro
- Konzertreise UDSSR 1989 (6  DVDs) – 40,- Euro

Des Weiteren werden wir an dieser Veranstaltung auch wieder 
unsere Vereinschronik zum Verkauf anbieten. Auf der Veranstal-
tung kann bei Interesse vor dem Kauf in einer der Chroniken ge-
blättert werden. Auch hier kann die Bestellung schon im Voraus 
über die o.g. E-Mailadresse erfolgen.

Veranstaltungshinweise auf Konzerte unserer Nachbarver-
eine:
12. Oktober (Samstag) – Konzert des Musikvereins Germa-
nia Donzdorf
Nach mehr als 30 Jahren gibt Edgar Köller als musikalischer 
Leiter an diesem Abend den Dirigentenstab beim Musikverein 
Germania Donzdorf ab. Das Verabschiedungskonzert findet am 
Samstag, dem 12. Oktober in der Stadthalle Donzdorf statt. 
Beginn des Konzertes ist 19.30 Uhr.

	 Skifördergruppe
	 Der Sommer ist zu Ende und der Eine oder 
Andere denkt schon wieder ans Skifahren.
Der Skiclub Nenningen hat sich im Sommer bereits einige Ge-
danken über unsere Skifördergruppe gemacht.
Diese Saison soll wie in den letzten Jahren ein Kinderskitraining 
stattfinden. Starten wollen wir mit dem ersten Training am Frei-
tag,18.10.2013 von 16.30 – 17.30 Uhr in der Kreuzberghalle in 
Nenningen, anschließend wöchentlich freitags.
Zum Einstieg in die neue Saison wollen wir mit der Skiförder-
gruppe nach Waldstetten in die Kletterhalle. (Treffpunkt: 19. 
Okt., 13.00 Uhr am Skiclubheim s’Bahnhöfle; Dauer: 4 Stun-
den). Für diesen Ausflug ist eine Anmeldung (bei Tobias Wöhr) 
erforderlich. Freuen würde uns auch, wenn sich der ein oder 
andere Elternteil als Fahrer bereit erklären würde.
Weiter Informationen zu der Skifördergruppe finden Sie unter:
www.skiclub-nenningen.de oder Tobias Wöhr, Tel: 0163 170 55 
27, E-Mail: tobi.woehr@gmx.de

	 Terminvormerkung:
	 Weinprobe
	 Der Frauenbund Nenningen lädt alle interessier-

te Weinliebhaber – auch jene diees werden

Musikverein Nenningen e.V.	
	

Ski-Club Nenningen e. V.	
	

Frauenbund Nenningen
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wollen – am Samstag, dem 16. November um 19.00 Uhr in 
Gemeindehaus„St.Martinus“ zu einer Weinprobe ein.
Die Firma Auer aus Weißenstein wird uns Weine aus Baden-
Württemberg, Italien,sowie verschiedene eigene Produkte 
vorstellen.
Durch den Abend wird uns der schwäbische Mundartdichter 
Willi Stock begleiten.
Preis pro Personen (inkl. Wein und verschiedene Häppchen) 8,50 
Euro.

Fahrt ins Musical „Tarzan“
Am Mittwoch, dem 4. Dezember 2013 fahren wir mit dem 
Omnibus ins Musical „Tarzan“ nach Stuttgart.
Bitte überweisen Sie den Betrag von 105,- Euro (Fahrt und 
Eintritt Kategorie 2) auf das Konto des Kath. Frauenbundes 
Nenningen (Konto-Nr. 160 672 88, BLZ 610 500 00) bei der 
Kreissparkasse Göppingen.
Durch Ihre Überweisung sind Sie automatisch angemeldet.
Abfahrt 18.30 Uhr bei der Nenninger Kirche.
Tauchen Sie ein in die Geschichte von Tarzan, der auf der Suche 
nach sich selbst die große Liebe findet. Phill Collins schuf die 
mitreißende Musik, die TARZAN zu einem spektakulären Erlebnis 
macht, in dem auch jeder einen Teil seiner eigenen Geschichte 
entdecken wird.
Mit ihrer unbändigen Energie und Dynamik fliegen die Darstel-
ler vor Ihnen, über Ihnen und um Sie herum. An ihren Lianen 
schwingen sie quer durch den gesamten Theatersaal und 
verwandeln die Luft in eine einzigartige Bühne. Die farben-
froh ausgestatteten Kostüme und das aufwendige Bühnenbild 
entführen Sie in eine Welt der Fantasie. Disneys Musical TARZAN 
verwandelt das Stage Apollo Theater in eine lebendige Dschun-
gelwelt, in der die Grenzen zwischen Theatersaal und Bühne 
verschwimmen.

	 Rente ins Ausland - neues Gesetz ab Okto-
ber 2013

	 Wer Rentenansprüche aus Beitragszeiten in 
Deutschland erworben hat, erhält seine Rente ab Oktober 2013 
unabhängig von seiner Staatsangehörigkeit ungekürzt in alle 
Länder gezahlt. Darauf weist die Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg (DRV) hin. Bisher wurde die Rente in we-
nigen Fällen auf 70 Prozent gekürzt. Dies geschah bei Angehö-
rigen von Staaten außerhalb der Europäischen Gemeinschaft, 
wenn kein Sozialversicherungsabkommen oder kein Vertrag mit 
dem jeweiligen Staat bestand und der Rentner sich ständig in ei-
nem dieser Linder aufhielt. Die Neuregelung wirkt sich auch auf 
alle bisher gekürzten Renten aus. Betroffene Renten, die 1992 
begonnen haben, werden laut DRV automatisch neu berechnet 
und anschließend in voller Höhe rückwirkend zum 1. Oktober 
2013 ausgezahlt. Berechtigte mit einem Rentenbeginn bis zum 
31. Dezember 1991 bekommen auf Antrag ebenfalls die volle 
Rente ausgezahlt. Um sie rückwirkend zum 1. Oktober 2013 zu 
erhalten, muss der Antrag bis spätestens 31. Dezember 2017 
gestellt werden. Weitere Infos gibt es bei der DRV Baden-Würt-
temberg, Ober das Gratis-Servicetelefon unter (0800) 1 00 04 80 
24 und unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de Internet

VdK-Kernforderungen an neue Regierung
Der VdK appelliert an künftige Regierung, gegen die zuneh-
mende soziale Spaltung der Gesellschaft vorzugehen. Kernfor-
derungen des größten Sozialverbands in Bund und Land sind: 
„Armut darf nicht zur Normalität werden, Rente muss zum 
Leben reichen, Gesundheit muss für alle bezahlbar sein, Pflege 
muss menschenwürdig sein und Behinderung darf niemanden 
ausgrenzen“. „Das sind die Themen. die die Bürger unmittelbar 
berühren“ so Landeschef Roland Sing. „An diesen Positionen 
müssen sich die neuen Koalitionäre orientieren“, Man wolle 

keine Neiddebatte, aber der Staat müsse Rahmenbedingungen 
schaffen, dass keiner in Armut leben muss. Allen müsse wieder 
bewusst werden, dass die Bundesrepublik ein sozialer Rechts-
staat ist. Daher brauche man einen fairen Interessenausgleich 
zwischen Arbeitgebern und Arbeitnehmern. Zudem müsse man 
zurück zur dynamischen Rente - auch um der drohenden Alters-
armut zu begegnen. Alter, Krankheit und PfIegebedürftigkeit 
dürften nicht arm machen. Die Schwächung der Sozialversiche-
rung müsse, so Sing, aufhören. „Solidarität und Verantwortung 
für das Gemeinwohl sind das Gebot der Stunde“

	 Rosenkranzandacht
	 Zu einer feierlichen Rosenkranzandacht am 

Sonntag, dem 20. Oktober 2013, 18.00 Uhr, 
lädt die KAB die ganze Gemeinde in die Pfarr-
kirche Nenningen recht herzlich ein.

	 An diesem Abend wollen wir in besonderer 
Weise an die Menschen denken und für sie beten, die verfolgt 
werden, deren Kirchen in Brand gesetzt werden, die auf der 
Flucht sind oder gar den Tod erleiden und nicht zuletzt für dieje-
nigen, die wegen ihres christlichen Glaubens und Verteilung von 
Bibeln in Taschenbuchformat z.B. im Iran zu zehn Jahren Haft 
verurteilt werden, wie z.B. Mohammed Hadi Bordbar. Wir wollen 
uns nicht zuletzt durch die aufmunternden Worte unseres Paps-
tes Franziskus gegen Unrecht in dieser Welt insbesondere durch 
unsere Gebete einsetzen. Doch gerade im Rosenkranzmonat 
Oktober haben wir eine starke Frau im Himmel an unserer Seite, 
die Gottesmutter Maria, als unsere Fürsprecherin bei ihrem Sohn 
Jesus Christus.
Kommen Sie zahlreich, beten und singen Sie mit uns für alle 
verfolgten Christen in dieser Welt, die auf unsere Gebete warten 
und verbunden mit der Bitte an Gott, dass er unser aller Gebete 
erhören möge. Ich vertraue auf Ihr zahlreiches Kommen.
Diakon Jürgen Spottek

	 Fit fürs Skifahren mit dem TVW
	 Die Skigymnastik (früher auch „Buabaturna“ 

genannt – inzwischen sind Mädchen/Damen 
fast in der Überzahl) im TV Weißenstein startet 
in der Turnhalle in Weißenstein am Freitag, 11. 
Oktober, 19.00 Uhr.

Danach findet sie mit Ausnahme der Ferien jeden Freitag von 
19.00 Uhr bis 20.30 Uhr bis zum Ende der Skisaison statt. Die 
Gymnastik fördert Beweglichkeit und Koordination und stärkt 
Rücken- und Beinmuskulatur.
Die Leitung hat Elli Fleig übernommen.
Erforderlich sind Sportkleidung und Hallensportschuhe, eventuell 
Isomatte und Getränk mitbringen.
Von Vereinsmitgliedern des TVW wird kein Teilnehmerbeitrag 
erhoben, von allen anderen Teilnehmern/-innen bitten wir nach 
zweimaliger Probeteilnahme um einen Unkostenbeitrag von 
25,00 Euro 
Es geht ganz einfach: Ab 11. Oktober am Freitagabend in die 
Turnhalle in Weißenstein kommen und Sie sind / du bist dabei!

Mutter-Kind-, Kinder und Jugendturnen und Förderturnen
Förderturnen (TVN und TVW): 
	 Förderturnen ist das Turnen, das turnbegeis-

terten Kinder und Jugendlichen die Möglich-
keit gibt, mehr für diesen Sport zu investieren, 
mehr zu üben, mehr zu können und schneller 
zu lernen, da sie dann alle zum 2. oder 3. Mal 

pro Woche diesen Sport treiben und bei Wettkämpfen und in 

VdK Ortsverband Lauterstein

KAB Nenningen

Turnverein Weißenstein e.V.	
	 im Internet: www.tv-weissenstein.de
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der Schule souveräner in dieser Sportart sind.
Nur wer regelmäßig kommt, kann diese Vorteile schnell nutzen!
samstags:
9.00 Uhr		  Klasse 1-4 (Vorschüler nach Absprache mit 

Jörg oder Lise!)
10.30 Uhr		  ab Klasse 4 – 13 (Klasse 4 kann früh, doppelt 

oder spät üben!)

Termin: 12.10. in Nenningen 

Mutter-Kind oder Eltern-Kind-Turnen
Kinder- und Jugendturnen
Wöchentliche Übungsstunden:
Zentraler Bestandteil des Turnens sind die sechs Botschaften des 
Kinderturnens: Bewegen, Mitmachen, Spielen, Erleben, Üben 
und Können. Sie bilden die Basis für jede Kinderturnstunde. 
Dies versuchen wir umzusetzen, deshalb ganz klar – ich geh in 
jede Übungsstunde:
dienstags:
14.45 – 15.45 Uhr: Mutter-Kind:
15.45 - 17.45 Uhr: Kinderturnen III und II bei Brigitte und Gabi:
17.45 – 19.15 Uhr: Kinder- und Jugendturnen

Termine:
08.12.: Kinder- und Jugend-Nikolausfeier beim TVW mit allen 
Kinder und Jugendgruppen und dem Förderturnen

Ausblick:
28. Mai - 1. Juni 2014 – Landesturnfest in Freiburg (4 Diszipli-
nen sind für den Wahlwettkampf erforderlich – wer spielt beim 
Volleyball mit?)

euer TVW

	 Jubiläumskonzert „30 Jahre Bläserjugend 
des Blasmusikkreisverbandes“ am Samstag, 
dem 19.10.2013 in Eislingen

	 Wir möchten Sie bereits jetzt schon herzlich 
zum Jubiläumskonzert „30 Jahre Bläserjugend“ 

um 19 Uhr in die Stadthalle nach Eislingen einladen (Saalöff-
nung 18.30 Uhr). Gemeinsam mit dem Jugendorchester des 
Musikverein Nenningen tritt unser Jugendorchester in einem 
gemeinsamen Blasorchester auf, für das schon fleißig geprobt 
wurde. Bei dieser Veranstaltung, bei dem weitere 5 Orchester 
aus dem Kreis Göppingen auftreten werden, soll der Reinerlös 
einem gemeinnützigem Zweck gespendet werden. Karten für die 
Veranstaltung können zu einem Preis von 10,- EUR im Vorver-
kauf bei Heidrun Stegmaier über die E-Mail-Adresse heidrun.
stegmaier@mv-weissenstein.de bzw. unter Tel. 0 73 32/30 99 70 
bestellt werden.

Weitere Termine:
Donnerstag, 10.10. 
20.00 Uhr Ausschusssitzung im Probelokal

Montag, 14.10.
17.45 Uhr:	 Probe Bläsergruppe
18.30 Uhr:	 Probe Jugendorchester in Nenningen
20.00 Uhr:	 Satzprobe für Blech und Schlagzeug (im Probe-

lokal)
	 Satzprobe für Holz (in Eigenregie) im Fremden-

verkehrsraum

Montag, 21.10.:
17.45 Uhr:	 Probe Bläsergruppe
18.30 Uhr:	 Probe Jugendorchester
20.00 Uhr:	 Satzprobe für Holz (im Probelokal)
	 Satzprobe für Blech und Schlagzeug (in Eigenre-

gie) im Fremdenverkehrsraum

Sonntag, 27.10.
09.00-12.00 Uhr:	 Gesamtprobe Großes Orchester

Montag, 28.10.
Proben für Bläsergruppe und Jugendorchester entfallen!
19.00 Uhr:	 Gesamtprobe Großes Orchester

	 Männerchor zusammen mit der Sängerrie-
ge

	 Die Singstunde für den Männerchor findet am 
Donnerstag, dem 10.10.2013 um 20.00 Uhr in 
Nenningen statt.

Gemischter Chor.
Die nächste Singstunde für den Gemischten Chor findet am 
Freitag, dem 11.10.2013 um 19.00 Uhr statt.
Bitte kommt pünktlich und möglichst vollzählig, im Hinblick 
auf unsere Mitgestaltung am Samstag, dem 12.10.2013 zum 
10. Liederabend in der „Roggentalhalle“ in Treffelhausen ist es 
dringend erforderlich.
Einzelheiten zum Programmablauf und Treffpunkt am Samstag 
wird in der Singstunde bekannt gegeben.

	 Wanderung mit der OG Sulzgries
	 Am Sonntag kommen unsere Wanderfreunde 

der OG Sulzgries (bei Esslingen) zu uns nach 
Weißenstein.

	 Gerne erinnern wir uns zurück an das erste 
Zusammentreffenim letzten Jahr zur Weinwan-
derung und Hoffest in Esslingen.Mit unseren 

Gästen machen wir eine Wanderung in den Herbstwald um 
Weißenstein und in die Wachholderheide nach Degenfeld. Wir 
erwarten unsere Wanderfreunde um 10.00 Uhr auf dem Park-
platz beim „Gasthaus Krone“.
Vorgesehene Wanderung ca. 3,5 – 4 Std. reine Gehzeit und nach 
Wetterlage, Abkürzungen sind immer möglich.
Abschluss der Wanderung und gemütliche Einkehr mit warmem 
Menü auf dem Albvereinsplatz in der beheizten Hütte und Zelt.
Dazu sind auch die nicht Wanderer ab ca. 15.00 Uhr recht 
herzlich eingeladen. Bitte zeigt Präsenz durch Teilnahme an der 
Wanderung und beim gemütlichen Abschluss.
Gäste wie immer herzlich willkommen.

	 Bezirkswallfahrtauf den Hohenrechberg
	 Sonntag, 13. Oktober 2013
	 08.55 Uhr	 Treffpunkt zur Bildung von Fahrge-

meinschaften beim Autohaus Ziller
	 09.20 Uhr	 Treffpunkt am Gasthaus Jägerhof, 

Schwäbisch Gmünd - Rechberg
09.30 Uhr	 Wallfahrt mit Stationen
	 Leitung: Gemeindereferentin Elke Lang, Wei-

ßenstein
10.30 Uhr	 Wallfahrtsgottesdienst
Herzliche Einladung!

Besenwirtschaft 2013 – Terminverschiebung
Liebe Gäste unserer Besenwirtschaft,
leider müssen wir unser geplantes Herbstfest vom 18.- 20.10. 
verschieben!

Unsere Kirchengemeinde ist derzeit in einem rechtlichen 

Stadtkapelle Weißenstein e. V.	
	

Liederkranz Weißenstein e. V.	
	

Schwäbischer Albverein e.V. 
OG Weißenstein

Kolpingsfamilie Weißenstein e.V.
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Klärungsprozess, bei dem es um die grundsätzlichen Nutzungs-
möglichkeiten unseres Gemeindehauses (HdK) geht. Um die 
Bemühungen unseres engagierten Kirchengemeinderats nicht 
zusätzlich zu erschweren, haben wir uns in der Vorstandschaft 
entschieden, unsere Besenwirtschaft zu verschieben bis das 
weitere Vorgehen geprüft und eingeleitet ist.
Einen Ersatztermin in diesem Jahr werden wir sobald wie mög-
lich mit dem Kirchengemeinderat vereinbaren.
Wir bitten euch für diese kurzfristige Entscheidung um euer Ver-
ständnis. Es ist im Interesse von uns allen, dass unser HdK auch 
zukünftig ein lebendiger Mittelpunkt unserer Kirchengemeinde 
und unserer Stadt bleibt!

Michael Lang, 1. Vorsitzender

Kleidersammlung 
Die katholische Kirchengemeinde St. Martinus in Donzdorf 
führt in der Zeit vom 14. bis 19. Oktober 2013 ihre Kleider-
sammlung durch. Die Spenden dieser Sammlung gehen an die 
Einrichtung „Kairos“ in Santiago de Chile. In dieser ökumeni-
schen Einrichtung  werden Straßenkinder und Waisen betreut. 
Ebenso wird Jugendlichen und Erwachsenen eine Möglichkeit 
zur Schul-, Aus- und Fortbildung geboten. 
Die Kleidungsstücke, Schuhe, Bettwäsche u.ä. können in der 
besagten Woche persönlich in der 
Sammelstelle:
in Donzdorf im Steingarten an der Messelbergsteige von Mo. 
– Fr. zwischen 15.00 – 19.30 Uhr und Sa. zwischen 9.00 – 
12.00 Uhr abgegeben werden.
Wir bitten auch um Geldspenden zur Begleichung der Frachtkos-
ten. Die Kolpingfamilie Weißenstein unterstützt diese Kleider-
sammlung. Die Kleiderspenden können abgegeben werden:
in Weißenstein bei Josef König, Am Weiher 2 sowie Familie 
Brühl, Degenfelder Straße 108, 
in Nenningen bei Familie Wöhr, Am Steinriegel 7.

	 Ligawettkämpfe Kreis, Sommerrunde, 
Gebrauchspistole/-revolver

	 Die Sommerrunde ist jetzt in allen Disziplinen 
abgeschlossen. 

	 Unsere 1. Mannschaft hat mit einem hervorra-
genden 5. Platz die Saison beendet. Es 

wurden sechs Wettkämpfe geschossen. In der Einzelwertung lie-
gen unsere Schützen wie folgt (Ringzahlen der 6 Wettkämpfe): 
Bernhard Nägele Platz 3 (361, 361, 367, 367, 363, 372), Kevin 
Rüb Platz 17 (344, 329, 356, 344, 354, 353), Albrecht Heim 
Platz 30 (340, 341, 334, 333, 339, 337), Dieter Nägele Platz 81 
(313, 270, 299, 277, 192, 311) und Peter Nitsche Platz 90 (280, 
224, 258, 273, 234, 297). Super war in der 1. Mannschaft, dass 
alle Schützen an allen 6 Wettkämpfen mit geschossen haben 
und dass es keinen Ausfall gab. Dadurch werden natürlich der 
Mannschaftssinn und die Motivation erheblich gestärkt.
Unsere 2. Mannschaft hat mit Tabellenplatz 18 die Saison 
beendet. In der Einzelwertung die Ergebnisse wie folgt: Michael 
Lung Platz 54 (291, 320, 352, 331, 309, 319), Klaus Rüb Platz 
62 (304, 319, 297, 306, 317, 325), Claus Maichel Platz 84 (267, 
326, 276, 229, 276, 273), Peter Hoffmann Platz 87 (310, 0, 341, 
328, 323, 302) und Harald Mangold Platz 110 (0, 306, 0, 309, 
0, 0).
Insgesamt sind 22 Mannschaften mit 114 Schützen geführt.

Ligawettkampf, Kreisliga 2, Luftgewehr
Der zweite Wettkampf wurde im letzten Mitteilungsblatt bereits 
veröffentlich. Zur Erinnerung:
ZSV Weißenstein I gegen SV Hattenhofen III, Niederlage mit 1:4 
Punkten.
Die Mannschaft liegt jetzt in der Tabelle bei 10 geführten Mann-
schaften auf dem vorletzten 9. Platz.

Freundschaftsrunde, Kreis, Luftgewehr
In der Freundschaftsrunde hat unsere 2. Mannschaft jetzt den 1. 
Wettkampf geschossen und liegt in der Tabelle auf Platz 20 bei 
22 geführten Mannschaften. Die Begegnung ZSV Weißenstein II 
gegen SG Auendorf brachte eine Niederlage mit 1257 Ringen zu 
1291 Ringen.
Wertungsschützen waren Bernd Wamsler (331 Ringe/EW Platz 
65), Florian Nägele (320 Ringe/EW Platz 82), Alexandra Stadler 
(316 Ringe/EW Platz 85) und Lisa Nägele (290 Ringe/EW Platz 
112). Außer der Wertung blieben Walter Nägele (280 Ringe/EW 
Platz 118),
Guido Knoblauch (246 Ringe/EW Platz 126), Janina Folk (238 
Ringe/EW Platz 127). Lukas Hüll konnte am Wettkampf nicht 
teilnehmen.
In der Einzelwertung werden 152 Schützen geführt. Der beste 
Einzelschütze hat 386 Ringe, der Schlechteste 123 Ringe.

Was sonst noch interessiert

Bundesagentur für Arbeit
Tag der Zeitarbeit bietet Chancen auf einen Arbeitsplatz
Zeitarbeit ist ein Instrument, das sowohl Betrieben als auch 
arbeitslosen Menschen Chancen bietet: Unternehmen realisieren 
flexiblen Personaleinsatz, arbeitslose Menschen können wieder 
auf dem Arbeitsmarkt Fuß fassen.
Dabei ist der Zeitarbeitsmarkt mittlerweile in nahezu allen Bran-
chen etabliert und bietet eine große Bandbreite an beruflichen 
Möglichkeiten und Einsatzorten. In konjunkturell guten Zeiten 
münden etwa ein Drittel der Leiharbeitnehmer im Anschluss an 
das Leiharbeitsverhältnis in unbefristete Beschäftigungen außer-
halb der Zeitarbeit ein.
Der Arbeitgeberservice der Agentur für Arbeit Göppingen und 
des Jobcenters Landkreis Göppingen bietet die Gelegenheit, mit 
18 Personaldienstleistern aus der Region ins Gespräch zu kom-
men, sich über Zeitarbeit zu informieren oder ein Vorstellungsge-
spräch zu vereinbaren und Bewerbungsunterlagen abzugeben. 
Der Tag der Zeitarbeit findet in der Agentur für Arbeit Göppin-
gen am Donnerstag, 24. Oktober in der Mörikestraße 15 im 
1. Obergeschoss statt und beginnt um 9.00 Uhr. Die letzten 
Kontakte können noch bis 13.30 Uhr geknüpft werden. 
Die Veranstaltung richtet sich an Personen, die eine Ausbildung 
in gewerblichen und kaufmännischen Berufen haben, aber auch 
an Personen mit guten Kenntnissen in der Metallverarbeitung, 
im Logistik- und im Helferbereich. Die Veranstaltung ist kostenlos 
– eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Auf unserer Homepage www.arbeitsagentur.de finden Sie weite-
re Informationen zum Thema Zeitarbeit.
In Kooperation mit dem Jobcenter Landkreis Göppingen 

Frühstückstreffen für Frauen in Deutschland e.V.
	 Zu unserem nächsten Treffen in der Stadthalle 

Göppingen am Samstag, 19. Oktober 2013 
laden wir Sie herzlich ein.

Thema: „Zum Glück fehlt nur die Krise“
Referentin: Luitgardis Parasie, Northeim
Die Veranstaltung beginnt um 08.45 Uhr und endet gegen 
11.00 Uhr. Die Halle wird ab 8.00 Uhr für Sie geöffnet sein. 
Eintritt: Euro 10,-.
Anmeldungen werden bis spätestens Mittwoch, 16. Oktober 
2013 erbeten an Ute Schubert, Tel. 0 71 64/52 62 bzw. ute@
schubert-zell.de.
Während der Veranstaltung bieten wir Kinderbetreuung an.

Zimmerstutzenverein Weißenstein e. V.	
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75 Jahre Landkreis Göppingen
	 Zum zweiten Mal veranstalten die ALB FILS 

KLINIKEN, Klinik am Eichert, Göppingen in 
Kooperation mit der Rheuma-Liga Baden-Würt-
temberg e.V. zum Weltrheumatag einen Tag der 
Gesundheit: 

Aktiv leben mit Rheuma - Behandlung, Bewegung und 
Ernährung am Samstag, 12.10.2013, 14-18 Uhr

Nach der Begrüßung durch den Schirmherrn Landrat Edgar Wolff 
informieren die Chefärzte Dr. Klaus-Dieter Hanel, Dr. Thomas 
Mattes und der niedergelassene Rheumatologe Dr. Klaus Becker 
über Neues in der Diagnostik und Therapie bei Rheuma. Der 
Schwerpunkt „Bewegung“ wird bereits zwischen den Vorträgen 
durch Frau Kohlschreiber-Wolf vom Therapiezentrum erlebbar, 
die zum Qi Gong im Sitzen anregt. 
Nach den Vorträgen besteht entweder die Möglichkeit, eine 
Führung durch das Therapiezentrum unter dem Motto „Wie 
bleibe ich beweglich?“ mit Einblicken in das Aquacycling, die 
Funktionsgymnastik und den Milon Zirkel mitzumachen. Alles 
Bewegungsangebote, die sich bei rheumatischen Erkrankungen 
sehr gut bewährt haben. 
Unter dem Titel „Welche Ernährung tut mir gut?“ gibt es eine 
Kochvorführung, bei der auch Tipps und Anregungen zur Ernäh-
rung gegeben werden. Man darf probieren und gespannt sein. 
Die Führung durch das Therapiezentrum und die Kochvorfüh-
rung werden 2 Mal angeboten: um 16 und 17 Uhr. 
Das Parken vor der Klinik am Eichert ist an diesem Samstagnach-
mittag kostenlos möglich.

Landwirtschaftsamt Göppingen
Ferienkochkurs für Kinder
(von 9 – 12 Jahren)
Kreative Brotküche mit pikanten Aufstrichen
An die Töpfe fertig los – Wir kneten, rühren, kochen und 
schneiden; und bereiten gemeinsam leckere Brotvarianten und 
Aufstriche zu.
Mittwoch, 30.10.2013, 9.00 – 12.00 Uhr, Göppingen, Land-
wirtschaftsamt, Pappelallee 10
Referentin: Erika Göser, Fachfrau für Kinderernährung
Kosten für Lebensmittel: 5,- Euro
Anmeldung bis 23.10.2013 unter Tel. Nr. 0 71 61/202-144

ABSH e. V.
Einladung zur Vorstellung der Regionalgruppe Stuttgart 
der Allgemeinen Blinden- und Sehbehindertenhilfe e.V.
Seheingeschränkte und blinde Menschen sowie Freunde und 
Familienangehörige haben am 19. Oktober 2013 die Chance, die 
Stuttgarter Regionalgruppe der ABSH e.V. von 10.00 bis 16.00 
Uhr kennen zu lernen. Veranstaltungsort ist der TREFFPUNKT 
Rotebühlplatz (Volkshochschule Stuttgart) am Rotebühlplatz 28 
in Stuttgart-Stadtmitte.
Dieser Aktionstag findet alle drei Jahre statt. Er bietet – wie keine 
andere Veranstaltung – in der gesamten Region die Möglichkeit, 
eine Vielzahl an Selbsthilfegruppen auf einmal kennen zu lernen, 
mitunter auch unsere Gruppe mit leicht seheingeschränkten bis 
zu vollblinden Mitgliedern. 
Wir
-	 präsentieren unsere Angebote
-	 stehen für Gespräche zur Verfügung (Schwerbehindertenaus-

weis, Hilfsmittel, Sozialrecht)
-	 laden zum Mitmachen ein (orientieren mit Blindenlangstock 

und Augenmaske)

Seien Sie mutig und kommen Sie einfach an unseren Stand (Nr. 
26). Dort treffen Sie auf mich und die selbst betroffenen Vertre-
terinnen sowie unseren Dipl.-Sozialarbeiter (FH) Harald Eigler. Ich 

bin sehr gespannt auf Sie.
Ihre Marita Bürmann-Eigler, Leiterin der Regionalgruppe Stutt-
gart
Telefon: 0 74 274 66 03 75 (Anrufbeantworter ist geschaltet bei 
Abwesenheit)
E-Mail: rg-stuttgart@abs-hilfe.de, Internet: www.abs-hilfe.de 

Schulen und Weiterbildungskurse beim Kolping-
Bildungszentrum Ostwürttemberg,
Staatlich anerkannte/r Sozialwirt/in - Es sind noch Plätze 
frei!
Betriebswirtschaftliche Aspekte im Sozial- und Gesundheits-
wesen gewinnen immer mehr an Bedeutung. Die Nachfrage 
nach fundiert ökonomisch ausgebildeten Fachleuten in diesem 
Bereich wächst. Das Kolping-Bildungszentrum Schwäbisch 
Gmünd startet eine dreijährige Aufbauausbildung zum staatlich 
anerkannten Sozialwirt/in. Die Intention der Ausbildung ist es, 
Betriebsabläufe zu erkennen und aktiv zu gestalten, Mitarbei-
ter zu führen und zu motivieren, Ziele von Einrichtungen mit 
betriebswirtschaftlichen Bedingungen in Einklang zu bringen. An 
dieser Aufbauausbildung kann teilnehmen, wer eine Ausbildung 
im Sozial- und Gesundheitswesen absolviert hat und zwei Jahre 
Berufserfahrung oder eine allgemeine Ausbildung und mindes-
tens fünf Jahre Berufstätigkeit im Sozial- und Gesundheitswesen 
vorweisen kann.
Beginn: 7. Oktober 2013, montags und mittwochs 17.30 – 
21.30 Uhr (900 UE)

Fachwirt/-in im Erziehungswesen
Personen, die als pädagogische Fachkraft in einem Kindergar-
ten oder in einer Kindertageseinrichtung arbeiten und bereits 
Leitungsaufgaben übernehmen oder übernehmen möchten, 
können sich durch den Weiterbildungslehrgang für die wichtigen 
Aufgabenstellungen fit machen. Managementtraining, Personal-
wesen, Recht, Marketing, Rechnungswesen, Qualitätsmanage-
ment, EDV sind wesentliche Inhalte der Weiterbildung.
Beginn: 22. Oktober 2013, dienstags und freitags von 18.00 – 
21.00 Uhr 
Laufzeit 15 Monate (280 UE)

Präsentation mit Power Point – Grundlagen für Schüler 
und Jugendliche
Wie können Referate usw. mit Hilfe von Power Point gestaltet 
und die Inhalte dargestellt werden? Folien und Bildschirmpräsen-
tationen erstellen, gestalten und wirkungsvoll einsetzen. Bilder, 
Tabellen und Objekte einfügen und bearbeiten. 
Termin: Samstag, 19.10.2013 von 09.00 – 16.00 Uhr (8 UE)

Tabellenkalkulation mit Excel 2010 – Aufbaukurs
Den Teilnehmer/-innen werden im Excel-Aufbaukurs folgende 
Inhalte vermittelt.
Namen und Gliederungsfunktion einsetzen, Formatierung an 
Bedingungen knüpfen,
Pivot-Tabellen erstellen und anpassen, Daten analysieren (z.B. mit 
Spezialfilter, Trendanalysen, Datentabellen, Zielwertsuche, Solver, 
Szenario-Manager und Matrizen, Daten professionell visuali-
sieren (mit Diagrammen und Illustrationen), Daten importieren 
bzw. exportieren (z.B., mit Microsoft Query), Übungsanhang mit 
zusätzlichen Übungen und Handouts.
Beginn: 05.11.2013, dienstags und donnerstags von 18.00 – 
21.00 Uhr (20 UE)

Weitere Informationen finden Sie unter www.kolping-
bildungswerk.de 
Unsere Veranstaltungen finden im Kolping-Bildungszentrum 
Ostwürttemberg, Universitätspark 6, 73525 Schwäbisch Gmünd 
statt. Telefon: 0 71 71/9 22 67-00.
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Bittet für den Frieden Jerusalems! Es gehe wohl denen, die 
dich lieben!
(Psalm 122, Vers 6)

Do., 10.10.:	 15.00 Uhr Hauskreis bei Heidi Bronnenmayer, 
Grabenstr. 50 in Gingen/Fils, Tel. 0 71 62/37 96

	 19.30 Uhr Hauskreis bei Pastor Donggen An im 
Gemeindehaus

Fr., 11.10.:	 16.00 Uhr Seniorengottesdienst im Kursana
	 19.30 Uhr Jugendtreff

So., 13.10.:	 9.00 Uhr Gebet für den Gottesdienst
	 9.30 Uhr Gottesdienst mit Gotthilf Steinke, 

gleichzeitig Kinderkirche. Erntedankgaben bitte 
möglichst spätestens am Samstag bringen.

	 14.00 Uhr Kaffee und Kuchen im Rahmen vom 
„Tag der offenen Tür“

Mo., 14.10.	 7.30 Uhr Frühgebet

Di., 15.10.	 19.00 Uhr Bibellehre
	 20.00 Uhr Gebet und Lobpreis

Vorankündigung: 
Besonderer Abend mit Fred Ritzhaupt am Samstag, 19.10.13 um 
19.00 Uhr in der Stadthalle Donzdorf. Thema: Bibel und Berge – 
beide lehren uns zu leben
Ein Vortrag mit Bildern und musikalischem Rahmen

Falls nicht anders vermerkt, finden alle Treffen im Gemeindezent-
rum Donzdorf, Schattenhofergasse 2, statt.
Zu unseren Veranstaltungen ist jeder Interessierte herzlich einge-
laden!
Telefonkurzpredigt: 0 73 31/6 33 22 (täglich neu!)
Internet: www.volksmission-donzdorf.de

	 Wöchentliches Bibelleseprogramm
	 „Philipper, Kolosser“

	 So., 13.10.: 17.30 Uhr Öffentlicher Biblischer 
Vortrag 

	 Thema: „Liebst du Vergnügungen mehr als 
Gott?“

	 18.05 Uhr Bibelstudium anhand des Wachttur-
martikels: „Ergrimme nie gegen Jehova.“

Do., 17.10.:	 19.15 Uhr Vers. Bibelstudium
	 „Was Gott uns durch Jeremia sagen lässt.“
	 Kap 15 Abs: 7 - 12
	 Theokratische Predigtdienstschule und Dienst-

zusammenkunft.
	 „Unsere Internationale Einheit ehrt Jehova.“

Zusammenkünfte im Königreichssaal Salach, Im Dugendorf 2
Internet: www.jw.org 
u.a. Die Bibel online lesen, Literatur downloaden, Aktuelles ...

Volksmission Donzdorf	
	 Schattenhofergasse 2, 

Tel. 0 73 31 / 6 16 19  
(Pastor Bernhard Röckle); 
Tel. 0176  / 23392505 (Pastor Donggen An) 
Tel. 0 71 62 / 92 96 92 (Gemeindehaus) 
Mitglied im Bund Freikirchlicher Pfingstgemein-
den (BFP)

Neuapostolische Kirche Süßen

So., 13.10.	 09.30 Uhr Gottesdienst

Mi., 16.10.:	 20.00 Uhr Gottesdienst

Weitere Informationen zur Neuapostolischen Kirche im Internet 
unter www.nak-goeppingen.de

Aus den umliegenden Gemeinden

Geschäftszeiten:
Montag bis Freitag: 09.00 – 12.00 Uhr
Montag: 14.00 – 17.00 Uhr

EINZELVERANSTALTUNGEN
Nr. 132301d 
Gemeinsames Weinseminar - Männer trinken Wein, Frauen 
auch. . .
Dunkel - Rot & Verführerisch
Wenn die Tage kürzer werden und die Kälte langsam ums Haus 
schleicht - dann ist die Zeit reif für einen dunklen, schweren 
Wein, der volle Aromen nach reifen Brombeeren, schwarzem 
Pfeffer, Vanille und vielleicht auch noch etwas Zartbitterschoko-
lade verströmt.
Der Schwerpunkt dieses Seminars für Frauen und Männer liegt 
jedoch nicht auf der Vielfalt verschiedener Rotweinsorten: An-
hand von 2-3 ausgewählten autochthonen Rebsorten wird die 
Besonderheit der einzelnen Rebsorte herausgearbeitet. Gleich-
zeitig wird gezeigt, wie entscheidend das Terroir aber auch die 
Handschrift des Winzers den Stil eines Weines prägt.
Wie immer sollen aber die Freude am Wein und die Neugier auf 
Wein im Vordergrund stehen.
Stephanie Postweiler
Donnerstag, 14. November 2013, 20.00 Uhr
1 Abend: 19,50 Euro einschl. Getränke, Brot und Flammkuchen
Anmeldung erforderlich 
Schloss, Roter Saal

Nr. 132161d 
Android Vertiefung
Erlernen Sie Schritt für Schritt mit praktischen Übungen grund-
legende Techniken des Smartphones. Es werden die wichtigsten 
Einstellungen besprochen und die Einrichtung von E-Mail und 
WLAN dargestellt. Der Google-Play Store wird vorgestellt, die 
Installation von Apps wird besprochen, sowohl über das Internet 
wie auch auf dem Handy. Sicherheit im Umgang mit Smartpho-
nes, Datenschutz, Virenschutz sind Themen des Abends. Ebenso 
wird gezeigt wie das Handy zum Navigationsgerät wird und 
inwieweit Geocaching möglich ist. Zudem werden diverse nützli-
che Apps vorgestellt. Ein eigenes Gerät kann gerne mitgebracht 
werden. 
Michael Birner
Freitag, 22. November 2013, 18.00 – 21.00 Uhr
Seminar: 20,00 Euro
Schloss, Roter Saal

Jehovas Zeugen

Volkshochschule Donzdorf	
	 Geschäftsstelle: 

Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 
3. Stock, Zimmer 310 
Tel.    0 71 62 / 9 22-307 
Fax: 0 71 62 / 9 22-526 
E-Mail: vhs@donzdorf.de 
Internet: www.donzdorf.de/vhs
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Anmeldung erforderlich bis 14. November 2013

KREATIVITÄT
Nr. 132216d
Portrait – Zeichnen auch für Jugendliche ab 12 Jahren
Lernen Sie in diesem Seminar die Grundlagen und Darstellungs-
möglichkeiten des Portraitzeichnens kennen. Mit Hilfe eines 
Rasterschemas lernen Sie die Zusammenhänge und Proportionen 
des menschlichen Kopfes. Besondere Aufmerksamkeit wird den 
Einzelheiten des Gesichtes gewidmet, des Weiteren werden un-
terschiedliche Zeichenmedien vorgestellt. Doch am wichtigsten 
ist der Spaß am eigenen Machen.
Bitte mitbringen: Zeichenblock A3 oder größer, Bleistifte weich, 
harte Zeichenunterlage, kleiner Spiegel, alte Zeitschrift oder 
Modekatalog, evtl. Portraitfotos
Frank Kleinknecht
Samstag, 9. November 2013, 10.00 – 12.30 Uhr und 13.00 – 
15.00 Uhr
Seminar: 21,00 Euro
Messelbergschule, Zimmer 203

MEDIENTECHNIK
Nr. 132230d
Digitale Fotografie in Theorie und Praxis
Mit theoretischen Grundlagen der Digitaltechnik und viel Praxis 
mit der eigenen Kamera und in kleinen Exkursionen
Dieser Kurs ist sehr praxisorientiert ausgerichtet und für Einstei-
ger in der Digitalfotografie ebenso geeignet wie für alle, die 
„nicht so ganz“ mit ihrer Kamera zurechtkommen.
Wir beginnen mit den theoretischen Grundlagen der Digitalen 
Fotografie und den vielfältigen Einstellungen an der Kamera. Die 
wichtigsten davon werden an der Kamera praktisch durchge-
führt. So beschäftigen wir uns ausführlich mit der Bildqualität, 
ISO‐Empfindlichkeit, Weißabgleich, Belichtungszeit, Blende, Blitz 
und vieles mehr, aber auch mit der Gestaltung des Bildes mit 
richtiger Belichtung sowie Auswirkungen von verschiedenen 
Blenden und Verschlusszeiten.
In mehreren kleinen Exkursionen werden die Einstellungen an 
der Kamera in die Praxis umgesetzt und geübt. Hierbei gibt es 
viele kleine Tipps und Tricks vom Profi für bessere Fotos. Ziel ist 
vor allem, die Angst vor dem Verstellen der Kamera zu nehmen 
und alle technischen Möglichkeiten zu nutzen. Eine eigene 
Kamera ist sinnvoll, aber keine Voraussetzung. Alle Teilnehmer 
ohne eigene Kamera erhalten einen Überblick über die unter-
schiedlichen Kameras und dem Fotografieren mit einer Digital-
kamera. 
Uwe Mayer
dienstags, 5. ,12. und 19. November 2013, 18.00 – 21.00 Uhr
3 Termine: 57,00 Euro
Messelbergschule, Computerraum

DATENVERARBEITUNG
Nr. 132511d
Word – Themenabend Tabulatoren und Tabellen
Sie haben den Word-Grundlagenkurs besucht und möchten nun 
ihre Kenntnisse erweitern? Sie haben Grundkenntnisse in Word 
und möchten nun die vielseitigen fortgeschrittenen Anwen-
dungsmöglichkeiten kennenlernen? Dieser Themenabend bietet 
Ihnen die Möglichkeit hierzu.
Voraussetzung: 
Teilnehmer/-innen sollten den Grundlagenkurs Word bei der VHS 
besucht haben bzw. vergleichbare Kenntnisse besitzen.
Günther Stier
Donnerstag, 14. November 2013, 17.30 – 20.30 Uhr
1 Abend/ 4 UE: 18,00 Euro
Steingarten-Grundschule, Computerraum 2. Stock
Anmeldeschluss: 6. November 2013

Nr. 132512d 
PowerPoint 2010 - Die Welt der Präsentation 
auch für Schüler und Studenten

Arbeitsergebnisse anschaulich zu präsentieren wird immer wich-
tiger – und das im Schul-, Berufs- und Privatleben.
Das Programm Microsoft PowerPoint 2010 bietet die Möglich-
keit, solche Präsentation leicht und komfortabel zu erstellen.
In diesem Kurs wird gezeigt, wie das Programm mit Maus sowie 
Tastatur bedient werden kann. Grundlagen der Erstellung, 
Bearbeitung und Gestaltung von Texten, Grafiken und Bildern 
gehören ebenso zum behandelten Stoff wie das Drucken, Spei-
chern und Öffnen der Präsentationen. Anhand von genau auf 
die Kursinhalte abgestimmten Übungsbeispielen werden Sie Ihre 
ersten Präsentationen mit qualifizierter Unterstützung erstellen. 
Kursinhalte:
- Eine Folie erstellen, überarbeiten und korrigieren
- Präsentationen drucken, speichern und öffnen
- Textfelder, WordArt-Objekte, Zeichenobjekte
- AutoFormen erstellen und bearbeiten
- ClipArts und Video Clips einfügen
- Folienlayout und Foliendesign
- Bildschirmpräsentation mit Animationen 
- Folien- und Titelmaster
Voraussetzung: Die Grundsystematik in Windows (Benutzer-
oberfläche, Desktop, Öffnen und Schließen von Programmen 
und Dateien, etc.) sollte bekannt sein.
Daniel Straub
samstags, 16. und 23. November 2013, jeweils 08.00 – 11.45 
Uhr 
2 Termine/ 10 UE: 45,00 Euro
Steingartengrundschule Donzdorf, Computerraum 2. Stock 
Anmeldeschluss: 8. November 2013

JUNGE VHS
Nr. 132288d
für Kinder von 8 – 14 Jahren
Ein Schutzengel zur Weihnachtszeit
Liebe Kinder, passend zur Jahreszeit fertigen wir heute ge-
meinsam kleine Engelchen aus Märchenwolle. Dabei könnt ihr 
natürlich entscheiden, wie euer Engel aussehen soll, welche 
Farbe er haben soll, wie groß usw. So dass am Ende jeder Engel 
einzigartig ist.
Egal ob zum Verschenken oder selber behalten. Über einen 
Engel freut sich jeder.
Materialkosten in Höhe von 4,00 Euro werden mit den Kursge-
bühren eingezogen.
Sandra Neubauer
Samstag, 9. November 2013, 09.00 – ca. 13.00 Uhr
1 Vormittag: 12,50 Euro + 4,00 Euro Materialkosten (werden mit 
den Kursgebühren eingezogen)
Messelbergschule, Vorraum Lehrküche

KURSBEGINNLISTE
Donnerstag, 10.10.2013
Nr. 132370d Zug um Zug zur eigenen Fitness

Freitag, 11.10.2013
Nr. 132303d Internationale Küche: „Fisch ahoi“, Nr. 132223d 
Mundharmonika – Aufbaukurs

Samstag, 12.10.2013
Nr. 132281d Kunst und Handwerk für Kinder, Nr. 132188d 
Gezielte Bewegung öffnet das Tor zum Lernen, Nr. 132305d 
Internationale Küche: „Fisch ahoi“ – Zusatztermin

Dienstag, 15.10.2013
Nr. 132227d Liedbegleitung m. Gitarre für Erwachsene mit 
Vorkenntnissen

Donnerstag, 17.10.2013
Nr. 132359d Body Power, Nr. 132424d Französisch mit geringen 
Vorkenntnissen
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„Heiß auf Lesen“ begeisterte wieder viele Kinder

Donzdorfs Schüler sind wahre Leseratten. Dies hat die Som-
meraktion der Stadtbücherei „Heiß auf Lesen“ gezeigt. Wieder 
waren Schüler und Schülerinnen von Klasse 2 bis 10 eingeladen 
mitzumachen. Aus einem Fundus von insgesamt 326 Büchern 
konnten sich die jungen Leser altersgerechte Lektüre auswählen, 
darunter zahlreiche neue Bücher, die nur von den Clubmitglie-
dern ausgeliehen werden konnten.
Für die Leseaktion vom 8. Juli bis zum 13. September erhielt 
jeder Teilnehmer einen kostenlosen Lesefächer, der gleichzeitig 
als Clubausweis diente. Jedes gelesene Buch wurde mit einem 
Stempel im Lesefächer quittiert. Mit dieser Aktion sollen Schü-
lerinnen und Schüler für das Lesen begeistert und gleichzeitig 
Lese- und Textverständnis sowie die sprachliche Kompetenz 
gefördert werden. 
98 Kinder im Alter zwischen sieben und 16 Jahren machten 
bei der Sommerleseaktion mit. Nun fand die Abschlussparty 
zu „Heiß auf Lesen“ statt, die bei den begeisterten Leseratten 
wieder gut angekommen ist. Bürgermeister Martin Stölzle über-
reichte an die Teilnehmer Urkunde und Sachpreise. Je mehr Bü-
cher im Aktionszeitraum „verschlungen“ wurden, umso wertiger 
war die Belohnung. Gutscheine für eine Neckar-Schifffahrt oder 
der Besuch in der Wilhelma sowie Jahreskarten für die nächste 
Freibad-Saison und Kinogutscheine gingen an die eifrigsten 
Leseratten. Lesekönig ist der 12-jährige Florian Seuffert, der es 
auf 62 Bücher geschafft hat, dicht gefolgt von Lukas Baumhau-
er, ebenfalls 12 Jahre alt, mit 61 Büchern. Die siebenjährige Nele 
Hummel hatte in ihrem Lesefächer Stempel für 59 Bücher, Nick 
Hummel (9), Marcel und Marko Salamat (beide 13) für 48 gele-
sene Bücher. Marie Walter (9) kann 43 gelesene Bücher vorwei-
sen und Alyssa Baur (10) 42 Bücher. 
Insgesamt wurden bei der Bücherei im Rahmen der „Heiß auf 
Lesen“-Aktion 1308 Bücher ausgeliehen. So hat im Schnitt jeder 
der 98 Teilnehmer etwa 13,35 Bücher gelesen.

	 Abteilung Theater, Konzerte, Reisen und 
Ausstellungen 

1. Vorstellung für FREITAG-MIETE F1 am 11.10.2013. Auf dem 
Spielplan steht „Tartuffe“ eine Komödie von Moliere. 

Sonntag-Miete N1 am 13. Oktober 2013, gespielt wird eben-
falls „Tartuffe“.

Ihr Kulturring-Team: 
Frau Inge Traub, Tel. 0 71 62/87 12
Frau Betha Funk, Tel. 0 71 62/2 95 96
Frau Gisela Widmann, Tel. 0 71 62/2 77 37

	 Theater – Theater - Theater
	 „Trimm dich fit mit Sahnehäubchen“
	 heißt das neue Theaterstück, das Ihnen die 

Theatergruppe „Abgeschminkt“ der Kol-
pingsfamilie Donzdorf, wie bereits angekün-
digt, in diesem Jahr präsentiert.

Eine Komödie in zwei Akten von Jürgen Baumgarten.
Petra Becker betreibt ein kleines Café auf dem Lande.
Leider bleibt die Kundschaft fast gänzlich aus.
Aber Petras Freundinnen - und gleichzeitig beste Kundinnen - 
Veronika Carstens und Tina Schneider sind täglich bei Petra zu 
Gast und genießen deren Backkünste in vollen Zügen.
Dabei wäre es doch eigentlich besser, keinen Kuchen zu essen 
und abzunehmen. Die Idee eines Fitness-Cafés wird geboren.
Da kommt es gerade recht, dass sich die Vertreterin Michaela 
Lippert in das kleine Café verirrt und die Drei bei ihrer Idee tat-
kräftig unterstützt. Doch die Ehemänner von Petra und Veronika, 
Erich Becker und Ingo Carstens sind mit dieser Entscheidung 
nicht gerade zufrieden, da der finanzielle Aufwand zu hoch ist 
und die Geschäfte nicht sonderlich gut laufen. Nach einem Streit 
kocht dann jeder sein eigenes Süppchen und so kommt es, dass 
eines Nachts mehr im Café los ist als tagsüber . . . 

Die Aufführungen sind am:
Freitag, 8. November 2013,	 20.00 Uhr – ausverkauft!
Samstag, 9. November 2013,	 20.00 Uhr
Sonntag, 10. November 2013,	 16.00 Uhr
Mittwoch, 13. November 2013,	 20.00 Uhr
Donnerstag, 14. November 2013,	 20.00 Uhr
Freitag, 15. November 2013,	 20.00 Uhr
Samstag, 16. November 2013,	 20.00 Uhr

Der Kartenvorverkauf hat bereits am Montag, 7. Okt. 2013 
bei Hut-Schurr, Hauptstr. 69, Donzdorf, Telefon: 0 71 62/92 94 
99 oder ONLINE auf der Homepage www.abgeschminkt.net, 
begonnen.
Wir laden alle Mitglieder mit Angehörigen sowie alle Interessier-
ten aus nah und fern herzlich dazu ein.

	 Wanderung am Sonntag, 20. Oktober
	 Rund um Urach
	 Wir fahren zum Parkplatz Thermalbad Urach. 

Wandern dann durchs Brühlbachtal zum Was-
serfall, steil aufwärts zur Wasserfallebene. Von 
dort gemütlich zum Wegekreuz. Dann steil 

bergauf zur Ruine Hohen-Urach, zurück zum Wegekreuz, auf 

	
Kulturring Donzdorf e. V.	
	 www.kulturring-donzdorf.de
	 www.donzdorfer-fasnet.de

Kolpingsfamilie Donzdorf e.V.

Schwäbischer Albverein e. V. OG Donzdorf	
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Serpentinenweg aufwärts bis zur Abzweigung Panoramaweg, 
Hannerfelsen. Von dort steil abwärts zum Marktplatz Urach, 
eventuell Gelegenheit Kaffee zu trinken. Mit Pendelbus zurück 
zum Auto.
Unbedingt gutes Schuhwerk, Rucksackvesper mit Getränk, un-
terwegs keine Einkehrmöglichkeit.
Wanderzeit ca. 4,5 – 5 Stunden, Abfahrt 9.00 Uhr KSK.
Führung: Gebhard Schmid

Seniorenwanderung
Am Donnerstag, dem 17.10. treffen wir uns um 14.00 Uhr im 
Schlosshof. Je nachdem wie uns der goldene Oktobertag hold 
ist, wandern wir dann durchs Städtle oder ums Städtle herum 
in Richtung Gasthaus „Traube“ wo wir dann Einkehrschwung 
halten. Ab 15.30 Uhr können dann auch die Nichtwanderer mit 
uns einen gemütlichen Nachmittag verbringen.

	 Vorschau :
	 Kameradschaftsabend in der Gaststätte 

„Traube“ am Samstag, dem 19 .10., Beginn 
18.00 Uhr.

	 An diesem Abend wollen wir ein einheitliches 
Essen bestellen (Schlachtplatte mit Kraut) deshalb ist eine Vor-
anmeldung unbedingt erforderlich!
Anmeldungen sind ab sofort bei unserer Lotte unter 0 71 62/92 
91 01 möglich

	 2013 feiert die DLRG 100 Jahre Kompetenz, 
Humanität und Verantwortung

Neuer Trainingsanzug
Hallo Freunde der DLRG Donzdorf, der neue Trainingsanzug ist 
da.
Anprobe und Bestellungen ab sofort jeden Donnerstag im Trai-
ning von 17.00 bis 20.00 Uhr.
Viel Spaß beim Anprobieren!

	 Premiere steht vor der Tür – „So eine Lie-
be“ am 25. / 26. / 27. Oktober

	 Das Aktionstheater Donzdorf zeigt sein neues 
Stück „So eine Liebe“ von Pavel Kohout in 
einer Inszenierung von Ulrike DesRoches und 
Gerhart Kraner in der Stadthalle Donzdorf.

	 Zum Inhalt: Sobald die Zuschauer im Saal Platz 
nehmen, finden sie sich im Zuschauerraum einer Gerichts-
verhandlung wieder, die sich schon bald als alles andere als 
handelsüblich entpuppt: Die Studentin Lida Matys (Maren Evers) 
ist mit dem Konstrukteur Milan Stibor (Nico Campanella) liiert. 
Der junge Mann, noch immer der Augapfel seiner alleinerziehen-
den Mutter (Ingrid Pfeiffer), überredet Lida, ihn zu heiraten. Am 
Vorabend der Hochzeit trifft sie ihre Jugendliebe, den Rechtswis-
senschaftler Peter Petrus (Raphael Wohlfahrt), wieder . . . Stück 
für Stück decken die verhandlungsführenden Herren im Talar in 
ihren Verhören eine fatale Kette von Irrtümern und Fehlern auf 
- obwohl jeder der Angeklagten doch nur aus Liebe gehandelt 
hat. Oder das zumindest glaubt. Doch wer ist schuldig?
Jeweils um 20.00 Uhr in der Stadthalle Donzdorf.
Eintritt 9,- Euro, ermäßigt 6,- Euro

Karten unter karten@aktionstheater.de
oder an der Abendkasse. Besuchen Sie uns auch unter www.
aktionstheater.de und facebook.com/aktionstheaterdonzdorf.

	 Potentialflächen für Windkraft Bereich 
Messelhof/Messelstein

Einigermaßen überrascht und vor allem auch irritiert zeigte sich 
die Fliegergruppe Donzdorf als bekannt wurde, dass in der Regi-
onalplanung für Potentialflächen für zukünftige Windkraftanla-
gen auch wieder der Standort Messelstein auftauchte, nachdem 
dieser vom Gemeinderat im vergangenen Jahr ausdrücklich 
abgelehnt wurde.
Trotz des Rückhaltes des Gemeinderates ist die weitere Planung, 
ob direkt an der Hangkante im Bereich Messelstein Windkraftan-
lage aufgestellt werden soll, ungewiss. Denn wie bereits erwähnt 
wurde die Gemeinde nur gehört – ein letztendlicher Beschluss 
wird an anderer Stelle getroffen. Deshalb ist die Fliegergruppe 
Donzdorf gemeinsam mit dem Drachenflieger Club Staufen 
bemüht, politischen Einfluss auf die Region Stuttgart zu nehmen 
– in der Hoffnung, dass der Flugsport wie er seit mehr als 85 
Jahren auf dem Messelberg ausgeübt wird, und das Landschafts-
bild oberhalb von Donzdorf in seiner Einzigartigkeit erhalten 
bleiben.

	 Als Diabetiker auf gesunden Füßen durchs 
Leben:

	 Tipps vom Profi!
	 Die Fußpflege spielt bei Diabetes eine zentrale 

Rolle. Denn gemeinsam mit der richtigen 
Blutzuckereinstellung ist die richtige Pflege und Kontrolle der 
Füße essentiell, um dem diabetischen Fußsyndrom vorzubeugen.
In ihrem Vortrag erhalten Sie von Frau Nicolette Parker-De 
Balde, Podologin, Praxis für Podologie in Salach, Tipps vom 
Profi!
Die Veranstaltung findet am Mittwoch, dem 16. Oktober um 
19.30 Uhr im Vortragsraum FORUM Donzdorf, Hauptstraße 59 
statt. Der Eintritt ist frei.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen!
Weitere Infos unter www.dr-grpper.de

	 Turnierergebnisse:
	 Göppingen:
	 Anja Ruess startete auf Wirginio in der Dressur-

prüfung Kl. M und belegte Platz 5.

	 Ludwigsburg-Monrepos:
Nadja Kerner platzierte sich in der Dressurprüfung Kl. A** mit 
Charmant auf Rang 3.

Korntal-Münchingen:
Corinna Maisch konnte in der Dressurprüfung Kl. A mit Nora 
Platz 10 belegen.

Wanderfreunde Donzdorf e. V.	
	

DLRG Ortsgruppe Donzdorf	
	 www.donzdorf.dlrg.de
	

Aktionstheater Donzdorf e.V.	
	

Fliegergruppe 1928 Donzdorf e.V.

Deutscher Diabetiker-Bund
Selbsthilfegruppe Donzdorf

Ländlicher Pferdesportverein Donzdorf 
Alb/Fils 1951 e.V.
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	 EINLADUNG zur 20. Ordentlichen Hauptver-
sammlung von BUWETU !

	 Liebe Mitglieder von BUWETU,
	 zu unserer 20. Ordentlichen Hauptversammlung 

am Samstag, dem 12. Oktober 2013, um 15.00 
Uhr im Martinushaus in Donzdorf lade ich Sie 
ganz herzlich ein.

Tagesordnung
  1.	Begrüßung - Gebet und Totengedenken
  2.	Bericht des 1. Vorsitzenden
  3.	Bericht des Schriftführers
  4.	Kassenbericht
  5.	Bericht der Kassenprüfer
  6.	Entlastung der Vorstandschaft
  7.	Wahlen 
  8.	Anträge
  9.	Sonstiges
10.	Schlusswort des 2. Vorsitzenden Jochen Beck

Anträge zur Tagesordnung müssen bis spätestens 5. Oktober 
2013 in schriftlicher Form beim 1. Vorsitzenden eingereicht 
werden. Bitte besuchen Sie unsere Hauptversammlung und 
informieren Sie sich über die Arbeit von BUWETU.
Zeigen Sie durch Ihren Besuch Ihre Verbundenheit mit BUWETU.
Mit geschwisterlichem Gruß
Reinhold Klaus, 1. Vorsitzender

Mitglied bei BUWETU
Den geringen Beitrag von 12,- Euro im Jahr kostet die Mitglied-
schaft bei BUWETU: Wir freuen uns über jedes neue Mitglied bei 
BUWETU. Damit helfen Sie den Menschen in der Diözese Luebo 
im Kongo.

Spendenkonto
Volksbank Donzdorf BLZ 610 605 00 Kto.-Nr. 109 134 001
E-Mail: info@buwetu.de, Internet: www.buwetu.de
Kontaktadresse Reinhold Klaus, Schattenhofergasse 7, 73072 
Donzdorf, Telefon 0 71 62/94 89 146

	 Nachruf
	 Am 1. Oktober 2013 verstarb das langjährige 

Vorstandsmitglied und Obmann des Bezirksbie-
nenzuchtvereins Alb-Lautertal e.V.

	 Herr Karl Fischer

aus Böhmenkirch-Treffelhausen. Im Jahre 1968 trat er in den 
Verein ein. Schon bald folgte er dem Ruf und übernahm die 
Stelle des Ortsobmanns für Treffelhausen und Schnittlingen. In 
dieser Funktion war er automatisch Mitglied des erweiterten 
Vereinsvorstandes, die er bis zu seinem für uns alle überraschen-
den Ableben innehatte. Die Belange der Imkerei und des Vereins 
lagen ihm immer sehr am Herzen. So fand das erste Sommerfest 
des Vereins im Garten hinter seinem Haus statt. Daraus entwi-
ckelte sich der über die Grenzen unseres Vereins hinaus bekann-
te heutige Imkertag. Später kam als weitere öffentlich wirksame 
Vereinsaktivität das Schülerferienprogramm für Böhmenkirch 
hinzu. Seinem Rat und Einfallsreichtum sowie seiner großen 
Erfahrung haben wir bei allen unseren Vereinsunternehmungen 
sehr viel zu verdanken. Bis zu der 2005 überraschend aufgetrete-
nen allergischen Erkrankung war er Jahre als aktiver Imker tätig. 
Doch auch danach blieb er dem Verein und dem Vorstand treu. 
Er stellte sich 45 Jahre in den Dienst der Imkerei und setzte sich 
somit für die Belange der Natur und Umwelt ein. Der Bezirks-
bienenzuchtverein Alb-Lautertal verliert mit Karl Fischer einen 
erfahrenen Imker, dessen Ohr immer offen für seine Imkerkolle-

gen war und der jedem mit Rat und Tat beistand.
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Herbstversammlung
Am Samstag, 19.10.2013 findet die Herbstversammlung 
im Gasthaus „Lindenhof“ in Donzdorf statt. Als Referentin 
konnte Frau Eva Frey von der Landesanstalt für Bienenkunde 
der UNI Hohenheim gewonnen werden. Sie spricht zum Thema 
„Bienengesundheit“. 
Bitte beachten Sie, dass der in der Bienenpflege und im Jahres-
heft genannte Termin falsch ist.

	 Zunftabend 
	 Für die Fasnet 2014 müssen sich wieder alle 

Mitglieder für die Busfahrten zu den Umzügen 
anmelden.

Aus diesem Grund möchte euch der Zunftrat zu unserem nächs-
ten Zunftabend am 18.10.2013 um 20.00 Uhr ins Gasthaus 
„Traube“ einladen. Wir bitten euch vollzählig zu erscheinen, da 
es auch um euren Geldbeutel geht.
Wer dennoch verhindert sein sollte, muss sich bitte bis spätes-
tens 20.10.2013 beim Roland melden (Roland: 0 71 62/2 44 58).

	 Generalversammlung mit Wahlen
	 am Dienstag, dem 15.10.2013 führen wir unse-

re Hauptversammlung durch. Wir beginnen um 
19.30 Uhr im Gasthaus „Bergblick“.

Frau Theresia Grieb, als Vertreterin der KreislandFrauen Schwä-
bisch Gmünd, wird die Wahlen leiten und die Entlastung der 
Vorstandschaft übernehmen.
Zu dieser Veranstaltung laden wir herzlich ein und bitten um 
vollzähliges Erscheinen.

Tagesordnung
1.	 Begrüßung und Bericht des Vorstandes
2.	 Information durch die Kreisvorsitzende Frau Theresia Grieb
3.	 Bericht des Schriftführers
4.	 Bericht des Kassiers
5.	 Bericht der Kassenprüfer
6.	 Entlastungen
7.	 Wahlen
8.	 Verschiedenes

Die Vorstandschaft würde sich über ein weiteres neues Mitglied 
freuen. Wer hätte Interesse und Lust hier mitzuarbeiten?
Bitte meldet euch zeitnah bei Dorothea, Tel. 47 25.

Bibliothek „Im Kronenhof“ Böhmenkirch
Edle Tropfen Literatur
Schauspieler Ludger Burmann kommt in das Café „Im 
Kronenhof“.
Es wird eine Mischung aus Lesung, Schauspielerei, Weinprobe, 
Musik und Gesang: ein Abend mit Schauspieler Ludger Bur-
mann, seinem Sohn Oskar, seiner Tochter Lisi und der Sommeli-
ère Petra Rapp.
Ein berühmter Gast in Böhmenkirch: Ludger Burmann ist 
bekannt aus Fernsehfilmen wie „Der Fahnder“ oder „Polizeiruf 
110“. Am Samstag, dem 26. Oktober, um 20.00 Uhr ver-
edelt er Weine vom Esslinger „Weilerhof“ mit Wein-Literatur.
Auf seiner Homepage bewirbt er das folgendermaßen: „Ein vol-
les philosophisches Bouquet, leicht satirelastig, mit humorvoller 
Textur. Trocken bis edelsüß präsentiert. Garantiert ohne Kopf-
schmerzfaktor mit einem vorzüglichen Abgang.“

BUWETU
Verein zur Unterstützung der Diözese Luebo/R.D. Kongo e.V.	
	

Bezirksbienenzuchtverein Alb-Lautertal e.V.

Narrenzunft Donzdorfer Hexen e. V.	
	

Landfrauen Degenfeld	
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Ludger Burmann spielt in den Filmen ab und zu den Bösewicht. 
Dass er es auch im wirklichen Leben faustdick hinter den Ohren 
hat und dass er auch schauspielert, wenn man nicht damit rech-
net, das kann man an diesem amüsanten, etwas anderen Abend 
erleben.
Ludger Burmann kommt mit seinem Sohn Oskar und seiner 
Tochter Lisi und stellt mit ihnen die musikalische Ader in der 
Familie vor.
Damit außer der Seele, der Lachmuskulatur und dem Gänse-
hautgefühl auch die Geschmackssinne verwöhnt werden, stellt 
Weinkennerin Petra Rapp vom Weilerhof in Esslingen mehrere 
Weine vor und lässt sie verkosten.

INFO
Karten gibt es ab sofort im Vorverkauf in der Bibliothek und im 
Bürgerbüro zu 12,00 Euro, 
Abendkasse 14,00 Euro.

„Wie Findus zu Pettersson kam“
Figurentheater Topolino aus Neu-Ulm gastiert in der Gemeinde-
halle in Böhmenkirch
Am Mittwoch, dem 23.10 2013 um 15.00 Uhr
Marionettentheater für Kinder ab 3 Jahre
Erwachsene zahlen 4,00 Euro Eintritt, Kinder 3,00 Euro
Einlass: 14.45 Uhr

Der kauzige, alte Pettersson lebt schon so lange allein, dass ihm 
gar nicht mehr auffällt wie einsam er ist. Außer ein paar Hüh-
nern hat er niemanden mit dem er sich unterhalten kann. Eines 
Tages erhält er ein Geschenk: Findus.
Als Pettersson den kleinen Kater sieht, öffnet sich sein Herz, wie 
wenn jemand an einem Sommermorgen das Rollo hochzieht und 
das warme Sonnenlicht strömt herein.
Südwest Presse:
Die wunderbare Geschichte wie Findus zu Pettersson kam, ist 
durchweg reizend dargestellt. Sensibel geführt, werden die 
Charaktere lebendig. Der schrullige Pettersson, der quirlige Kater 
Findus, die Nachbarin Beda und alle Mucklas, phantastische 
kleine Wesen, die allerlei Schabernack treiben, sind von Andreas 
Blersch selbst gefertigt.
Die Veranstaltung ist unser Beitrag zum Lese-Fest „Frederick 
Wochen“, die jedes Jahr im Oktober stattfinden. Bibliotheken in 
ganz Baden–Württemberg werben mit ihren Aktionen für eine 
aktive Leseförderung und den Umgang mit Literatur.
Tel.: 0 73 32 / 96 00 66, Fax: 0 73 32 / 96 00 40, E-Mail: biblio-
thek@boehmenkirch.de, www.bibliothek.boehmenkirch.de

Öffnungszeiten
Dienstag	 15.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag	 15.00 – 19.00 Uhr
Freitag	 10.00 – 12.00 Uhr – 15.00 – 18.00 Uhr
Samstag	 10.00 – 12.00 Uhr

Familien-BedarfsbörseTreffelhausen
Der Erlös der Börse vom 14. Sept. 2013 soll dieses Mal geteilt 
werden: zum Ersten gehen 100,- Euro an die Ganztagsbetreu-
ung der Grundschule Treffelhausen,
zum Zweiten sollen 550,- Euro der Jugend im Ort zu Gute kom-
men. Es ist bereits ein Projekt in Planung.
Schade, dass sich kaum freiwillige Helfer/innen fanden, denn 
FAST wäre die Börse deshalb nicht zustande gekommen!
Wir wollen aber auch weiterhin die Kinder und Jugendliche im 
Ort unterstützen und hoffen auf vielseitige Hilfe, um die nächs-
ten Familien-Bedarfsbörsen umsetzen zu können!!!!
Außerdem: „Diverse Einzelteile suchen noch ihren Besitzer!“ Tel: 
0 73 32/30 91 86
Das Organisationsteam Petra Eppinger, Sabine Bez, Carmen 
Dietz, Marion Stadelmaier

Homöopathischer Verein Süßen 
Einladung 
an alle Mitglieder und Freunde des Homöopathischen Vereins 
Süßen zum Vortrag 
„Ayurveda und Traditionelle Chinesische Medizin (TCM).“ 
Referent: Dr.med. Matthias Albani Süßen 
Montag, 21.10.2013, um: 20.00 Uhr im Gasthof „Löwen“ 
Süßen 
Ayurveda (Lebensweisheit oder Lebenswissenschaft) ist eine 
traditionelle indische Heilkunst, die bis heute viele 
Anwender in Indien, Nepal und Sri Lanka hat. Das Leben ist eine 
Einheit von Körper, Sinnen, Verstand und Seele. Das 
Ziel ist die Vermeidung von ernsthaften Erkrankungen, indem 
man versucht, den Auslöser zur Erkrankung zu 
verstehen und ungesunde Angewohnheiten abzustellen. 
Die Traditionelle Chinesische Medizin ist eine seit über 3000 
Jahren in China praktizierte Heilkunst, die auf den fünf 
Säulen Kräuterheilkunde, Akupunktur, Massage, Diätetik und 
medizinischem Qigong basiert und mittlerweile auch im 
Westen (zumindest teilweise) anerkannt ist. 
Für Nichtmitglieder erheben wir einen Unkostenbeitrag von 3 
Euro, Mitglieder frei. 
Weitere Informationen über das Jahresprogramm www.homoeo-
pathischerverein-suessen.de

	 Veranstaltungen der Begegnungsstätte 
Süßen:

	 Auf geht´s zum Kegeln nach Reichenbach u. 
Rechberg! Dazu treffen wir uns am Freitag, 
11.10. um 17.30 Uhr an der Begegnungsstätte. 

Zu Lande, zu Wasser und in luftiger Höhe – das ist das Motto 
unseres diesjährigen Vereinsausfluges. Am Samstag, 12.10. fah-
ren wir um 8.30 Uhr an der Begegnungsstätte ab. Erstes Ziel ist 
der Baumwipfelpfad in Scheidegg. Weiter geht es nach Lindau. 
Von dort aus machen wir mit dem Schiff eine Rundfahrt über 
das schwäbische Meer. Zum Abschluss des Tages werden wir in 
einer Brauereigaststätte erwartet.

Zur nächsten Kerzenwerkstatt mit Frau Ruth Overmeyer laden 
wir am Montag, 14.10. von 18.00 bis 20.00 Uhr herzlich ein.

Rätsche im Schlachthof / Rätschenmühle e.V. 
Geislingen
Konzert
Freitag, 11. Oktober 2013, 20.30 Uhr
Depedro (E) Support: Pez Mago

Markt
Samstag, 12. Oktober 2013, 12.30 Uhr
Warentauschtag

Konzert
Samstag, 12. Oktober 2013, 20.30 Uhr
Niamh Ní Charra Band (IRL) „Irish music, song & dance 
straight from the well“

1. Geislinger Kulturherbst 2013 – Abschlussveranstaltung
Revue
Sonntag, 13. Oktober 2013, 19.30 Uhr
„It’s Show-Time!“

Nähere Infos unter www.raetsche.de

Kreisverein für Behinderte Göppingen e. V.	
	


